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Das Fach stellt sich vor 

Hast du dich schon einmal gefragt, warum in deinem Warenkorb immer mehr landet, als du ur-
sprünglich geplant hast? 
Im Fach Wirtschaft-Politik/Sozialwissenschaften gehen wir dieser und weiteren spannenden Fragen 
auf den Grund. Lebensnahe und erlebbare wirtschafts-, politik- und gesellschaftswissenschaftliche Her-
ausforderungen prägen die Fächer Wirtschaft-Politik und Sozialwissenschaften von der 5. Klasse bis 
hin zum Abitur. 
 
“Sozialwissenschaften“ als Fach soll euch Schülerinnen und Schüler zur ökonomischen und politischen 
Mündigkeit erziehen und euch befähigen, eure Interessen in der heutigen Wirtschaft, Politik und Ge-
sellschaft mündig zu vertreten, sachkundig zu urteilen und verantwortungsvoll sowie demokratisch zu 
handeln. Es soll euch auf eine individuelle Lebensführung, gesellschaftliche Teilhabe und politische 
Mitwirkung vorbereiten. 
 
Das Fach “Sozialwissenschaften“ geht in der Sekundarstufe II aus dem Fach Wirtschaft-Politik der Se-
kundarstufe I hervor.  
Beispiele für ausgewählte Themen in der Oberstufe sind: 

• Wirtschaftspolitik: Wächst der Wohlstand nur durch wirtschaftliches Wachstum? 

• Gesellschaftliche Ungleichheit: Wie weit klafft die Schere zwischen Armen und Reichen ausei-
nander? 

• Vereinte Nationen: Welche Macht haben die UN? 

• Europäische Union: Welche Strategien und Maßnahmen wendet die EU zur Krisenbewältigung 
an? 

 

2. Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit 
Das Fach Wirtschaft-Politik wird in der Sekundarstufe I in den Jahrgangsstufen 5, 8, 9 und 10 unter-
richtet. In der Sekundarstufe II bezeichnet man das Fach als Sozialwissenschaften, welches sich in 
die drei Disziplinen Politikwissenschaft, Wirtschaftswissenschaft und Soziologie gliedert.  
 
In Sekundarstufe I wie in Sekundarstufe II ist es das Ziel der politischen und ökonomischen Bildung, 
die Schülerinnen und Schüler mit Kompetenzen auszustatten, die ihnen die Partizipation und die 
Mitgestaltung am gesellschaftlichen und politischen Leben ermöglichen. Im Fachunterricht werden 
Kompetenzen, Wissen und methodische Fähigkeiten vermittelt und die Entwicklung von politischer 
und ökonomischer Urteils- und Handlungskompetenz unterstützt. Dies gelingt durch die Verknüp-
fung der drei Disziplinen Politikwissenschaft, Wirtschaftswissenschaft und Soziologie, sodass die ge-
sellschaftliche Wirklichkeit in ihrer Vielschichtigkeit erfasst werden kann. Dabei orientiert sich der 
Unterricht an unterschiedlichen fachdidaktischen Prinzipien, insbesondere der Adressatenorientie-
rung, dem exemplarischen Lernen, dem Aktualitätsprinzip, der Problemorientierung, der Kontrover-
sität und der Handlungsorientierung. Das Aufgreifen aktueller Fallbeispiele aus der Medienbe-
richtserstattung, der Einsatz moderner Medien und Formen des kooperativen Lernens sind im Fach 
Sozialwissenschaften verankert.  
 
Bewährt hat sich zudem die Zusammenarbeit mit den lokalen Betrieben und der Stadt Lengerich, 
sodass fachbezogene Ereignisse und Projekte unterstützt werden. Die Zusammenarbeit mit lokalen 
Betrieben und der Stadt basiert auf der seit 2008 bestehenden “Kooperation Schule und Wirtschaft” 
– ein Netzwerk von Lengericher und Tecklenburger Schulen, Betrieben sowie der beiden Kommunen 
Lengerich und Tecklenburg.  
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3. Schulinternes Curriculum des Fachs Sozialwissenschaften 
 

Jahrgangsstufe: Einführungsphase 
 

- Die Reihenfolge der Inhaltsfelder im Fach Sozialwissenschaften für die Einführungsphase gilt i.d.R. am HAG wie folgt und sollte von den Fachlehrkräften 

eingehalten werden. Hier können die unterrichtenden Kolleginnen und Kollegen bei Bedarf individuelle Absprachen treffen.  

1. Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten 2. Marktwirtschaftliche Ordnung 3. Individuum und Gesellschaft 

Unterrichtsinhalte 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen (Bei-

spiele) 

Materialien & Metho-
den: Schulbuch, Lek-

türe(n) o.ä. 
Konkretisierte Kompetenzerwartungen 

Unterrichtsvorhaben I 
Warum wird die Demokratie in Deutschland als unverzichtbar betrachtet? Die demokratische Ordnung des Grundgesetzes und die Staatsorganisation in Deutsch-
land (ca. 20 Std.) 
Inhaltsfeld   

Politische Strukturen, Prozesse und Partizipati-
onsmöglichkeiten 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  

Demokratietheoretische Grundkonzepte; Ver-
fassungsgrundlagen des politischen Systems 
 

- Die Entstehung des Grundgesetzes und 
die Grundrechte 

- Demokratie in Deutschland: Die Verfas-
sungsprinzipien im Grundgesetz 

- Die ideengeschichtlichen Grundlagen 
der Demokratie des Grundgesetzes 

- Die Verfassungsorgane der Bundesre-
publik Deutschland 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren exemplarisch gesellschaftliche Bedin-
gungen  
(SK 1) 

• erläutern exemplarisch politische, ökonomische 
und soziale Strukturen, Prozesse, Probleme und 
Konflikte (SK2) 

• erläutern in Ansätzen einfache sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge 
und Erklärungsleistung  
(SK 3) 

• analysieren exemplarisch Veränderungen gesell-
schaftlicher Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des Staates und von 
Nicht-Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 3 und 4 
 
- falls möglich: Themati-
sierung aktueller Wah-
len → ggf. Teilnahme 
am Projekt Juniorwahl 
(siehe UV II) 
 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern fall- bzw. projektbezogen die 

Verfassungsgrundsätze des Grundgeset-
zes und die Arbeitsweisen der Verfas-
sungsinstanzen anlässlich von Wahlen 
bzw. im Gesetzgebungsverfahren 

o erläutern die Verfassungsgrundsätze des 
Grundgesetzes vor dem Hintergrund ih-
rer historischen Entstehungsbedingun-
gen 

o unterscheiden Verfahren repräsentativer 
und direkter Demokratie 

o erläutern Ursachen für und Auswirkun-
gen von Politikerinnen- und Politiker- so-
wie Parteienverdrossenheit 

o erläutern soziale, politische, kulturelle 
und ökonomische Desintegrationsphäno-
mene und -mechanismen als mögliche 
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- Der Gang der Gesetzgebung – die Arbeit 
der Verfassungsorgane ein einem Fall-
beispiel 
 

• werten fragegeleitet Daten und deren Aufberei-
tung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, 
Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten aus  
(MK 3) 

• analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftli-
che Textsorten wie kontinuierliche und diskonti-
nuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Kari-
katuren sowie andere Medienprodukte) aus sozi-
alwissenschaftlichen Perspektiven 
(MK 4) 

• stellen – auch modellierend – sozialwissenschaft-
liche Probleme unter wirtschaftswissenschaftli-
cher, soziologischer u. politikwissen-schaftlicher 
Perspektive dar  
(MK 8) 

• setzen Methoden und Techniken zur Präsenta-
tion und Darstellung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenschaftlichen Analysen und Argumen-
tationen ein  
(MK 9) 

• ermitteln Grundprinzipien, Konstruktion sowie 
Abstraktionsgrad und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle 
(MK 11) 

• ermitteln in sozialwissenschaftlich relevanten Si-
tuationen und Texten den Anspruch von Einzelin-
teressen, für das Gesamtinteresse oder das Ge-
meinwohl zu stehen  
(MK 15) 

Ursachen für die Gefährdung unserer 
Demokratie 

o analysieren ein politisches Fallbeispiel 
mit Hilfe der Grundbegriffe des Poli-
tikzyklus 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o bewerten die Bedeutung von Verfas-
sungsinstanzen und die Grenzen politi-
schen Handelns vor dem Hintergrund 
von Normen- und Wertkonflikten sowie 
den Grundwerten des Grundgesetzes 

o erörtern vor dem Hintergrund der Werte 
des Grundgesetzes aktuelle bundespoliti-
sche Fragen unter den Kriterien der Inte-
ressenbezogenheit und der möglichen 
sozialen und politischen Integrations- 
bzw. Desintegrations-wirkung 

o bewerten die Chancen und Gren-
zen/Reichweite und Wirksamkeit reprä-
sentativer und direkter Demokratie 

o erörtern demokratische Möglichkeiten 
der Vertretung sozialer und politischer 
Interessen sowie der Ausübung von Ein-
fluss, Macht und Herrschaft 

o bewerten die Bedeutung von Verfas-
sungsinstanzen und die Grenzen politi-
schen Handelns vor dem Hintergrund 
von Normen- und Wertkonflikten sowie 
den Grundwerten des Grundgesetzes 
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• ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. 
Thesen und ordnen diesen aspektgeleitet Argu-
mente und Belege zu  
(UK 1) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen und Ge-
genpositionen und stellen die zugehörigen Argu-
mentationen antithetisch gegenüber  
(UK 2) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweili-
gen Interessen- und Perspektivleitung der Argu-
mentation Urteilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK 3) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen und -
alternativen sowie mögliche Folgen und Neben-
folgen von politischen Entscheidungen 
(UK 5) 

• entwerfen für diskursive, simulative und reale so-
zialwissenschaftliche Handlungsszenarien Hand-
lungspläne und übernehmen fach-, situationsbe-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

• entwickeln in Ansätzen aus der Analyse wirt-
schaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien und wen-
den diese an  
(HK 3) 

• nehmen unter Anleitung in diskursiven, simulati-
ven und realen sozialwissenschaftlichen Aus-
handlungsszenarien einen Standpunkt ein und 
vertreten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer  
(HK 4) 
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Unterrichtsvorhaben II 
„Die Parteien wirken bei der politischen Willensbildung des Volkes mit.“ Funktioniert die Parteiendemokratie in Deutschland oder benötigen wir neue Formen 
der politischen Partizipation und mehr direkte Bürgerbeteiligung? (ca. 20 Std.) 
Inhaltsfeld   

Politische Strukturen, Prozesse und Partizipati-
onsmöglichkeiten 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  

Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie, 
Kennzeichen und Grundorientierungen politi-
scher Parteien sowie NGOs 
 Verfassungsgrundlagen des politischen Sys-
tems 

 
- Mehr Vorteile oder mehr Nachteile?  
- Von der Vorherrschaft der Volksparteien 

zum Sechsparteiensystem 
- Unterscheidbar? Die Grundorientierun-

gen und die Programme der im 19. 
Deutschen Bundestag (2017) vertrete-
nen Parteien 

- Haben die Parteien das Vertrauen der 
Bürger verspielt? Die Einstellungen der 
Bevölkerung zu den Parteien 

- Die Rolle traditioneller und digitaler Me-
dien als Mittler zwischen Politik und 
Bürgern: Inwieweit werden die Medien 
ihrer Aufgabe gerecht 

- Formen politischen Engagements junger 
Menschen – mehr Stärken oder mehr 
Schwächen? 

- Volksentscheide auf Bundesebene? Di-
rekte Demokratie im Meinungsstreit 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren exemplarisch gesellschaftliche Bedin-
gungen  
(SK 1) 

• stellen in Ansätzen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in gesellschaftlichen Prozessen dar 
(SK4) 

• analysieren exemplarisch Veränderungen gesell-
schaftlicher Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des Staates und von 
Nicht-Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

• präsentieren mit Anleitung konkrete Lösungsmo-
delle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge 
zu einer konkreten sozialwissenschaftlichen Prob-
lemstellung  
(MK 7) 

• analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situ-
ationen und Texte – auch auf der Ebene der Be-
grifflichkeit – im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen 
(MK 13) 

• analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftli-
che Textsorten wie kontinuierliche und diskonti-
nuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Kari-
katuren sowie andere Medienprodukte) aus so-
zial-wissenschaftlichen Perspektiven  
(MK 4) 

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 5 und 6 
 
- falls aktuell Wahlen 
anstehen: ggf. Planung 
und Durchführung von 
Podiumsdiskussionen 
mit Kandidaten für die 
Wahlen zum Stadtrat, 
Landtag … (siehe UV I) 
- ggf. Recherche über 
Formen direkter Demo-
kratie vor Ort (Bürger-
begehren, Bürgerhaus-
halte, u.a.) 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o ordnen Formen des sozialen und po-

litischen Engagements […] der De-
mokratie als Lebens-, Gesellschafts- 
und Herrschaftsform ein 

o erläutern Ursachen für und Auswir-
kungen von Politikerinnen- und Poli-
tiker- sowie Parteienverdrossenheit 

o erläutern fall- bzw. projektbezogen 
die Verfassungsgrundsätze des 
Grundgesetzes und die Arbeitswei-
sen der Verfassungsinstanzen an-
lässlich von Wahlen bzw. im Gesetz-
gebungsverfahren 

o vergleichen wirtschafts- und sozial-
politische Programmaussagen von 
politischen Parteien und NGOs an-
hand von Prüfsteinen und ordnen 
sie in ein politisches Spektrum ein 

o ordnen politische Parteien über das 
Links-Rechts-Schema hinaus durch 
vergleichende Bezüge auf traditio-
nelle liberale, sozialistische, anar-
chistische und konservative politi-
sche Paradigmen ein 

o beschreiben Formen und Möglich-
keiten des sozialen und politischen 
Engagements von Jugendlichen 

o erläutern Ursachen für und Auswir-
kungen von Politikerinnen- und Poli-
tiker- sowie Parteienverdrossenheit 
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 • ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. 
Thesen und ordnen diesen aspektgeleitet Argu-
mente und Belege zu  
(UK 1) 

• beurteilen exemplarisch politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der Perspek-
tive von (politischen) Akteuren, Adressaten und 
Systemen  
(UK 4) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, ökonomi-
schen und gesellschaftlichen nationalen Struktu-
ren und Prozessen unter Kriterien der Effizienz 
und Legitimität  
(UK 6) 

• praktizieren im Unterricht unter Anleitung For-
men demokratischen Sprechens und demokrati-
scher Aushandlungsprozesse und übernehmen 
dabei Verantwortung für ihr Handeln  
(HK 1) 

• entwerfen für diskursive, simulative und reale so-
zialwissenschaftliche Handlungsszenarien Hand-
lungspläne und übernehmen fach-, situations-be-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o bewerten unterschiedliche Politik-
verständnisse im Hinblick auf deren 
Erfassungsreichweite 

o beurteilen für die Schülerinnen und 
Schüler bedeutsame Programmaus-
sagen von politischen Parteien vor 
dem Hintergrund der Verfassungs-
grundsätze, sozialer Interessen-
standpunkte und demokratietheore-
tischer Positionen 

o erörtern die Veränderung politischer 
Partizipationsmöglichkeiten durch 
die Ausbreitung digitaler Medien 

o beurteilen Chancen und Risiken von 
Entwicklungsformen zivilgesell-
schaftlicher Beteiligung (u.a. E-De-
mokratie […]) 

o beurteilen unterschiedliche Formen 
sozialen und politischen Engage-
ments Jugendlicher im Hinblick auf 
deren privaten bzw. öffentlichen 
Charakter, deren jeweilige Wirk-
samkeit und gesellschaftliche und 
politische Relevanz 

o bewerten die Chancen und Gren-
zen/Reichweite und Wirksamkeit re-
präsentativer und direkter Demo-
kratie 

o bewerten unterschiedliche Politik-
verständnisse im Hinblick auf deren 
Erfassungsreichweite 
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o beurteilen für die Schülerinnen und 
Schüler bedeutsame Programmaus-
sagen von politischen Parteien vor 
dem Hintergrund der Verfassungs-
grundsätze, sozialer Interessen-
standpunkte und demokratietheo-
retischer Positionen 

Unterrichtsvorhaben III 
Wie wehrhaft ist die Demokratie in Deutschland? Bedrohungen der Demokratie durch Extremismus und Populismus (ca. 9 Std.) 
Inhaltsfeld   

Politische Strukturen, Prozesse und Partizipati-
onsmöglichkeiten 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  

Verfassungsgrundlagen des politischen Sys-
tems; Kennzeichen und Grundorientierungen 
von politischen Parteien und NGOs; Gefähr-
dungen der Demokratie 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern exemplarisch politische, ökonomische 
und soziale Strukturen, Prozesse, Probleme und 
Konflikte  
(SK 2) 

• analysieren exemplarisch Veränderungen gesell-
schaftlicher Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des Staates und von 
Nicht-Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

• erheben fragegeleitet Daten und Zusammen-
hänge durch empirische Methoden der Sozialwis-
senschaften und wenden statistische Verfahren 
an  
(MK 2) 

• setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen 
inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und fremden Positio-
nen und Argumentationen ein  
(MK 10) 

• arbeiten deskriptive und präskriptive Aussagen 
von sozialwissenschaft-lichen Materialien heraus  
(MK 12) 

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 7 
 
- ggf. Recherche über 
extremistische Aktivitä-
ten in der Region (Inter-
net, Gespräch mit der 
Polizei, u.a.) 
- ggf. Abstimmung über 
eine Befragung zum 
Thema „Extremismus“ 
in Zusammenarbeit aller 
Kurse SW 

 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern soziale, politische, kultu-

relle und ökonomische Desintegrati-
onsphänomene und   
-mechanismen als mögliche Ursa-
chen für die Gefährdung unserer De-
mokratie 

o erläutern fallbezogen die Funktion 
der Medien in der Demokratie 

o beschreiben Formen und Möglich-
keiten des sozialen und politischen 
Engagements von Jugendlichen 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o erörtern vor dem Hintergrund der 
Werte des Grundgesetzes aktuelle 
bundespolitische Fragen unter den 
Kriterien der Interessenbezogenheit 
und der möglichen sozialen und po-
litischen Integrations- bzw. Desin-
tegrations-wirkung 
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• beurteilen exemplarisch politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der Perspek-
tive von (politischen) Akteuren, Adressaten und 
Systemen 
(UK 4) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, ökonomi-
schen und gesellschaftlichen nationalen Struktu-
ren und Prozessen unter Kriterien der Effizienz 
und Legitimität  
(UK 6) 

• entwickeln sozialwissenschaftliche Handlungssze-
narien und führen diese ggf. innerhalb bzw. au-
ßerhalb der Schule durch  
(HK 6) 

Unterrichtsvorhaben IV 
Steuert der „Wirtschaftsbürger“ seine Bedürfnisse autonom? Wirtschaftliche Tätigkeit als Grundlage menschlicher Existenz (ca. 10 Std.) 
Inhaltsfeld   

Marktwirtschaftliche Ordnung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  

Rolle der Akteure in einem marktwirtschaftli-
chen System; Ordnungselemente und norma-
tive Grundannahmen 

 

- Die Perspektive der Wirtschaftswis-
senschaften: Unendliche Bedürfnisse 
und knappe Güter – warum die Men-
schen wirtschaften müssen? 

- Konsumenten – souverän oder fremd-
bestimmt? Das Leitbild der Konsumen-
tensouveränität 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren exemplarisch gesellschaftliche Bedin-
gungen  
(SK 1) 

• erläutern in Ansätzen einfache sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge 
und Erklärungsleistung  
(SK 3) 

• stellen in Ansätzen Anspruch und Wirklichkeit 
von Partizipation in gesellschaftlichen Prozessen 
dar 
(SK 4) 

• erschließen fragegeleitet aus sozialwissenschaft-
lich relevanten Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und mögliche 

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 8 
 

- ggf. Absprache über 
eine Markterkundung 
in den örtlichen Le-
bensmittelmärkten 
zum Angebot von 
Öko-Produkten 
- ggf. Planung und 
Durchführung einer 
Befragung zu Kriterien 
von Kaufentscheidun-
gen 

 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o analysieren unter Berücksichtigung 

von Informations- und Machtasym-
metrien Anspruch und erfahrene Re-
alität des Leitbilds der Konsumen-
tensouveränität 

o beschreiben auf der Grundlage eige-
ner Anschauungen Abläufe und Er-
gebnisse des Marktprozesses 

o analysieren ihre Rolle als Verbrauch-
erinnern und Verbraucher im Span-
nungsfeld von Bedürfnissen, Knapp-
heiten, Interessen und Marke-
tingstrategien 

o erklären Grenzen der Leistungsfä-
higkeit des Marktsystems im Hin-
blick auf Konzentration und 
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Adressaten der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte sowie Interessen der Autoren  
(MK 1) 

• analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftli-
che Textsorten wie kontinuierliche und diskonti-
nuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Kari-
katuren sowie andere Medienprodukte) aus sozi-
alwissenschaftlichen Perspektiven  
(MK 4) 

• arbeiten deskriptive und präskriptive Aussagen 
von sozialwissenschaftlichen Materialien heraus  

(MK 12) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. 
Thesen und ordnen diesen aspektgeleitet Argu-
mente und Belege zu  
(UK 1) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen und -
alternativen sowie mögliche Folgen und Neben-
folgen von politischen Entscheidungen  
(UK 5) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, ökonomi-
schen und gesellschaftlichen nationalen Struktu-
ren und Prozessen unter Kriterien der Effizienz 
und Legitimität  
(UK 6) 

• entwerfen für diskursive, simulative und reale so-
zialwissenschaftliche Handlungsszenarien Hand-
lungspläne und übernehmen fach-, situationsbe-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen (HK 2) 

• entwickeln in Ansätzen aus der Analyse wirt-
schaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 

Wettbewerbsbeschränkungen, sozi-
ale Ungleichheit, Wirtschaftskrisen 
und ökologische Fehlsteuerungen 

o erklären Rationalitätsprinzip, Selbst-
regulation und den Mechanismus 
der „unsichtbaren Hand“ als Grund-
annahmen liberaler marktwirt-
schaftlicher Konzeptionen vor dem 
Hintergrund ihrer historischen Be-
dingtheit 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o erörtern das Spannungsverhältnis 
zwischen Knappheit von Ressourcen 
und wachsenden Bedürfnissen 

o erörtern das wettbewerbspolitische 
Leitbild der Konsumentensouveräni-
tät und das Gegenbild der Produzen-
tensouveränität vor dem Hinter-
grund eigener Erfahrungen und ver-
allgemeinernder empirischer Unter-
suchungen 

o beurteilen Interessen von Konsu-
menten und Produzenten in markt-
wirtschaftlichen Systemen und be-
werten Interessenkonflikte 

o beurteilen den Zusammenhang zwi-
schen Marktpreis und Wert von Gü-
tern und Arbeit 

o bewerten die Modelle des homo 
oeconomicus sowie der aufgeklärten 
Wirtschaftsbürgerin bzw. des aufge-
klärten Wirtschaftsbürgers 
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Konflikte angemessene Lösungsstrategien und 
wenden diese an  
(HK 3) 

hinsichtlich ihrer Tragfähigkeit zur 
Beschreibung der ökonomischen Re-
alität 

Unterrichtsvorhaben V 
Wirtschaftliche Effektivität und sozialer Ausgleich: Sind die beiden Ansprüche der Sozialen Marktwirtschaft vereinbar? (ca. 14 Std.) 
Inhaltsfeld   

Marktwirtschaftliche Ordnung 
Inhaltliche Schwerpunkte:  

Rolle der Akteure in einem marktwirtschaftli-
chen System, Marktsysteme und ihre Leis-
tungsfähigkeit; Wettbewerbs- und Ordnungs-
politik 
 

- Wie funktioniert der Markt? – das Markt-
modell 

- Der Markt braucht Ordnungsprinzipien 
- Wirtschaftssysteme im Vergleich 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern exemplarisch politische, ökonomische 
und soziale Strukturen, Prozesse, Probleme und 
Konflikte  
(SK 2) 

• analysieren exemplarisch Veränderungen gesell-
schaftlicher Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des Staates und von 
Nicht-Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

• analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftli-
che Textsorten wie kontinuierliche und diskonti-
nuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Kari-
katuren sowie andere Medienprodukte) aus sozi-
alwissenschaftlichen Perspektiven  
(MK 4) 

• analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situ-
ationen und Texte – auch auf der Ebene der Be-
grifflichkeit – im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen 
(MK 13) 

• identifizieren eindimensionale und hermetische 
Argumentationen ohne entwickelte Alternativen 
(MK 14) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweili-
gen Interessen- und Perspektivleitung der 

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 9 
 
- 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o beschreiben das zugrunde liegende 

Marktmodell und die Herausbildung 
des Gleichgewichtspreises durch das 
Zusammenwirken von Angebot und 
Nachfrage 

o erläutern Modelle der Preisbildung 
in unterschiedlichen Marktformen 

o benennen Privateigentum, Vertrags-
freiheit und Wettbewerb als we-
sentliche Ordnungselemente eines 
marktwirtschaftlichen Systems 

o erläutern mithilfe des Modells des 
erweiterten Wirtschaftskreislaufs 
die Beziehungen zwischen den Akt-
euren am Markt 

o erklären Rationalitätsprinzip, Selbst-
regulation und den Mechanismus 
der „unsichtbaren Hand“ als Grund-
annahmen liberaler markt-wirt-
schaftlicher Konzeptionen vor dem 
Hintergrund ihrer historischen Be-
dingtheit 

o analysieren kontroverse Gestal-
tungsvorstellungen zur sozialen 
Marktwirtschaft in der Bundesre-
publik Deutschland 

o beschreiben normative Grundan-
nahmen der Sozialen 
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Argumentation Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige Urteile  
(UK 3) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen und -
alternativen sowie mögliche Folgen und Neben-
folgen von politischen Entscheidungen  
(UK 5) 

• praktizieren im Unterricht unter Anleitung For-
men demokratischen Sprechens und demokrati-
scher Aushandlungsprozesse und übernehmen 
dabei Verantwortung für ihr Handeln  
(HK 1) 

• entwerfen für diskursive, simulative und reale so-
zialwissenschaftliche Handlungsszenarien Hand-
lungspläne und übernehmen fach-, situations-be-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

Marktwirtschaft in der Bundesre-
publik Deutschland wie Freiheit, of-
fene Märkte, sozialer Ausgleich ge-
mäß dem Sozialstaatspostulat des 
Grundgesetzes 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o beurteilen die Zielsetzungen und 
Ausgestaltung staatlicher Ordnungs- 
und Wettbewerbspolitik in der Bun-
desrepublik Deutschland 

o beurteilen die Aussagekraft des 
Marktmodells und des Modells des 
Wirtschaftskreislaufs zur Erfassung 
von Wertschöpfungsprozessen auf-
grund von Modellannahmen und -
restriktionen 

o bewerten unterschiedliche Positio-
nen zur Gestaltung und Leistungsfä-
higkeit der sozialen Marktwirtschaft 
im Hinblick auf ökonomische Effizi-
enz, soziale Gerechtigkeit und Parti-
zipationsmöglichkeiten 

o erörtern Zukunftsperspektiven der 
sozialen Marktwirtschaft im Streit 
der Meinungen von Parteien, Ge-
werkschaften, Verbänden und Wis-
senschaft 

Unterrichtsvorhaben VI 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer: miteinander oder gegeneinander? Der Betrieb als wirtschaftliches und soziales System (ca. 6 Std.) 
Inhaltsfeld   

Marktwirtschaftliche Ordnung 
 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren exemplarisch gesellschaftliche Bedin-
gungen  

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 10 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o beschreiben an Fallbeispielen Kern-

funktionen eines Unternehmens 
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Inhaltliche Schwerpunkte:  

Der Betrieb als wirtschaftliches und soziales 
System 

- Wie sind Betriebe organisiert? Struktu-
ren, Kernfunktionen und Prozesse im 
Betrieb als wirtschaftliches und soziales 
System 

- Hohe Gewinne und umwelt- und arbeit-
nehmerfreundliches Wirtschaften – ein 
Gegensatz? Shareholder-Ansatz, Stake-
holder-Ansatz, CSR 

- Miteinander oder gegeneinander? Mit-
bestimmung von Arbeitnehmern und 
Gewerkschaften in den Betrieben 

 

(SK 1) 

• erläutern in Ansätzen einfache sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge 
und Erklärungsleistung  
(SK 3) 

• stellen in Ansätzen Anspruch und Wirklichkeit 
von Partizipation in gesellschaftlichen Prozessen 
dar  
(SK 4) 

• werten fragegeleitet Daten und deren Aufberei-
tung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, 
Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten aus  
(MK 3) 

• setzen Methoden und Techniken zur Präsenta-
tion und Darstellung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenschaftlichen Analysen und Argumen-
tationen ein  
(MK 9) 

• arbeiten deskriptive und präskriptive Aussagen 
von sozialwissenschaftlichen Materialien heraus  
(MK 12) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. 
Thesen und ordnen diesen aspektgeleitet Argu-
mente und Belege zu  
(UK 1) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen und Ge-
genpositionen und stellen die zugehörigen Argu-
mentationen antithetisch gegenüber  
(UK 2) 

• beurteilen exemplarisch politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der 

 
- z.B.: Planung und 
Durchführung einer Be-
triebserkundung (Ko-
operationspartner nut-
zen, z.B. B+K, W&H, ggf. 
Dyckerhoff) 
- z.B.: Vorbereitung ei-
nes Gesprächs mit ei-
nem Vertreter eines Be-
triebsrats oder einer Ge-
werkschaft über ihre 
Rolle und Aufgaben im 
Betrieb 

o beschreiben an Fallbeispielen Kern-
funktionen eines Unternehmens 

o beschreiben Strukturen, Prozesse 
und Normen im Betrieb als soziales 
System 

o stellen die Möglichkeiten der be-
trieblichen und überbetrieblichen 
Mitbestimmung und die Rolle von 
Gewerkschaften in Unternehmen 
dar 

o erläutern Grundprinzipien der Ent-
lohnung und der Tarifpolitik 

o erläutern Grundprinzipien der Ent-
lohnung und der Tarifpolitik 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o beurteilen Unternehmenskonzepte 
wie den Stakeholder- und Sharehol-
der Value-Ansatz sowie Social und 
Sustainable Entrepreneurship 

o erörtern unterschiedliche Stand-
punkte zur Bewertung der Mitbe-
stimmung in deutschen Unterneh-
men 

o beurteilen lohn- und tarifpolitische 
Konzeptionen im Hinblick auf Effizi-
enz und Verteilungsgerechtigkeit 
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Perspektive von (politischen) Akteuren, Adressa-
ten und Systemen  
(UK 4) 

• entwerfen für diskursive, simulative und reale so-
zialwissenschaftliche Handlungsszenarien Hand-
lungspläne und übernehmen fach-, situations-be-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

Unterrichtsvorhaben VII 
Marktwirtschaft in der Krise? Herausforderungen der Marktwirtschaft (ca. 10 Std.) 
Inhaltsfeld   

Marktwirtschaftliche Ordnung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  

Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit, 
Wettbewerbs- und Ordnungspolitik 
 

- Eingriffe des Staates in das Marktge-
schehen im Spannungsfeld von Verbrau-
cher- und Arbeitnehmerinteressen – in 
welchen Fällen sind Eingriffe des Staates 
gerechtfertigt? 

- Ist der gesetzliche Mindestlohn ein un-
zulässiger Eingriff des Staates in die 
Marktwirtschaft? 

- Lassen sich Marktwirtschaft und Um-
weltschutz miteinander vereinbaren? 
Das Spannungsverhältnis von Ökonomie 
und Ökologie 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren exemplarisch gesellschaftliche Bedin-
gungen  
(SK 1) 

• erläutern exemplarisch politische, ökonomische 
und soziale Strukturen, Prozesse, Probleme und 
Konflikte  
(SK 2) 

• stellen in Ansätzen Anspruch und Wirklichkeit 
von Partizipation in gesellschaftlichen Prozessen 
dar  
(SK 4) 

• erschließen fragegeleitet aus sozialwissenschaft-
lich relevanten Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte sowie Interessen der Autoren  
(MK 1) 

• präsentieren mit Anleitung konkrete Lösungsmo-
delle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge 
zu einer konkreten sozialwissenschaftlichen Prob-
lemstellung  

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 11 
 

 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern Chancen der Leistungsfä-

higkeit des Marktsystems im Hin-
blick auf Wachstum, Innovationen 
und Produktivitätssteigerung 

o erklären Grenzen der Leistungsfähig-
keit des Marktsystems im Hinblick 
auf Konzentration und Wettbe-
werbsbeschränkungen, soziale Un-
gleichheit, Wirtschaftskrisen und 
ökologische Fehlsteuerungen 

o analysieren kontroverse Gestal-
tungsvorstellungen zur sozialen 
Marktwirtschaft in der Bundesre-
publik Deutschland 

o erläutern die Notwendigkeit und 
Grenzen ordnungs- und wettbe-
werbspolitischen staatlichen Han-
delns 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 
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(MK 7) 

• stellen – auch modellierend – sozialwissenschaft-
liche Probleme unter wirtschaftswissenschaftli-
cher, soziologischer und politikwissenschaftlicher 
Perspektive dar  
(MK 8) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. 
Thesen und ordnen diesen aspektgeleitet Argu-
mente und Belege zu  
(UK 1) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweili-
gen Interessen- und Perspektivleitung der Argu-
mentation Urteilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK 3) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, ökonomi-
schen und gesellschaftlichen nationalen Struktu-
ren und Prozessen unter Kriterien der Effizienz 
und Legitimität  
(UK 6) 

• praktizieren im Unterricht unter Anleitung For-
men demokratischen Sprechens und demokrati-
scher Aushandlungsprozesse und übernehmen 
dabei Verantwortung für ihr Handeln 
(HK 1) 

• nehmen unter Anleitung in diskursiven, simulati-
ven und realen sozialwissenschaftlichen Aus-
handlungsszenarien einen Standpunkt ein und 
vertreten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer  
(HK 4) 

o bewerten unterschiedliche Positio-
nen zur Gestaltung und Leistungsfä-
higkeit der sozialen Marktwirtschaft 
im Hinblick auf ökonomische Effizi-
enz, soziale Gerechtigkeit und Parti-
zipations-möglichkeiten 

o beurteilen die Zielsetzungen und 
Ausgestaltung staatlicher Ordnungs- 
und Wettbewerbspolitik in der Bun-
desrepublik Deutschland 

o erörtern das wettbewerbspolitische 
Leitbild der Konsumentensouveräni-
tät und das Gegenbild der Produzen-
tensouveränität vor dem Hinter-
grund eigener Erfahrungen und ver-
allgemeinernder empirischer Unter-
suchungen 

o bewerten die ethische Verantwor-
tung von Konsumentinnen und Kon-
sumenten sowie Produzentinnen 
und Produzenten in der Marktwirt-
schaft 

o erörtern die eigenen Möglichkeiten 
zu verantwortlichem, nachhaltigem 
Handeln als Konsumentinnen und 
Konsumenten 

Unterrichtsvorhaben VIII 
Wie soll meine Zukunft aussehen? Zukunftswünsche, Wertorientierungen und Identitätsentwicklung Jugendlicher (ca. 10 Std.) 
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Inhaltsfeld   

Individuum und Gesellschaft 
Inhaltliche Schwerpunkte:  

Individuelle Zukunftsentwürfe sowie deren 
Norm- und Wertgebundenheit; Verhalten von 
Individuen in Gruppen; Identitätsmodelle 

 
- Was ist der heutigen Jugendgeneration 

wichtig? Zukunftsvorstellungen und 
Werte von Jugendlichen 

- Was ist der heutigen Jugendgeneration 
wichtig? Zukunftsvorstellungen und 
Werte von Jugendlichen? 

- Liken oder geliked werden? Einfluss von 
sozialen Medien auf die Identitätsent-
wicklung von Jugendlichen 

- Leben in zwei Welten oder Anpassung 
an eine deutsche Leitkultur? Jugendliche 
mit Migrationshintergrund 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren exemplarisch gesellschaftliche Bedin-
gungen  
(SK 1) 

• erläutern exemplarisch politische, ökonomische 
und soziale Strukturen, Prozesse, Probleme und 
Konflikte  
(SK 2) 

• erläutern in Ansätzen einfache sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge 
und Erklärungsleistung  
(SK 3) 

• analysieren exemplarisch Veränderungen gesell-
schaftlicher Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des Staates und von 
Nicht-Regierungs-organisationen  
(SK 5) 

• erschließen fragegeleitet aus sozialwissenschaft-
lich relevanten Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte sowie Interessen der Autoren  
(MK 1) 

• stellen – auch modellierend – sozialwissenschaft-
liche Probleme unter wirtschaftswissenschaftli-
cher, soziologischer und politikwissenschaftlicher 
Perspektive dar  
(MK 8) 

• arbeiten deskriptive und präskriptive Aussagen 
von sozialwissenschaftlichen Materialien heraus 
(MK 12) 

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 1 
 
- z.B.: Podiums-diskus-
sion mit „Medien-
Scouts“ über ihre Aktivi-
täten am HAG 

 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o vergleichen Zukunftsvorstellungen 

Jugendlicher im Hinblick auf deren 
Freiheitsspielräume sowie deren 
Norm- und Wertgebundenheit. 

o erläutern die Bedeutung normativ 
prägender sozialer Alltagssituatio-
nen, Gruppen, Institutionen und me-
dialer Identifikationsmuster für die 
Identitätsbildung von Mädchen und 
Jungen bzw. jungen Frauen und 
Männern. 

o erläutern die Bedeutung der kultu-
rellen Herkunft für die Identitäts-
konstruktion von jungen Frauen und 
jungen Männern 

o erläutern den Stellenwert kultureller 
Kontexte für Interaktion und Kon-
fliktlösung 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o vergleichen Zukunftsvorstellungen 
Jugendlicher im Hinblick auf deren 
Freiheitsspielräume sowie deren 
Norm- und Wertgebundenheit. 

o erläutern die Bedeutung normativ 
prägender sozialer Alltagssituatio-
nen, Gruppen, Institutionen und me-
dialer Identifikationsmuster für die 
Identitätsbildung von Mädchen und 
Jungen bzw. jungen Frauen und 
Männern. 

o erläutern die Bedeutung der kultu-
rellen Herkunft für die 
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• ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. 
Thesen und ordnen diesen aspektgeleitet Argu-
mente und Belege zu  
(UK 1) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen und Ge-
genpositionen und stellen die zugehörigen Argu-
mentationen antithetisch gegenüber (UK2) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, ökonomi-
schen und gesellschaftlichen nationalen Struktu-
ren und Prozessen unter Kriterien der Effizienz 
und Legitimität 
(UK 6) 

• entwerfen für diskursive, simulative und reale so-
zialwissenschaftliche Handlungsszenarien Hand-
lungspläne und übernehmen fach-, situationsbe-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

• entwickeln in Ansätzen aus der Analyse wirt-
schaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien und wen-
den diese an  
(HK 3) 

Identitätskonstruktion von jungen 
Frauen und jungen Männern 

o erläutern den Stellenwert kultureller 
Kontexte für Interaktion und Kon-
fliktlösung 

Unterrichtsvorhaben IX 
Inwieweit prägt die Gesellschaft unser Leben? Das Hineinwachsen in die Gesellschaft durch Sozialisation und das Erlernen sozialer Rollen (ca. 18 Std.) 
Inhaltsfeld   

Individuum und Gesellschaft 
 
Inhaltliche Schwerpunkte:  

Sozialisationsinstanzen; Rollenmodelle, Rollen-
handeln und Rollenkonflikte; Strukturfunktiona-
lismus und Handlungstheorie, 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren exemplarisch gesellschaftliche Bedin-
gungen  
(SK 1) 

• erläutern exemplarisch politische, ökonomische 
und soziale Strukturen, Prozesse, Probleme und 
Konflikte  

SOWI NRW Einführungs-
phase, C.C.Buchner, Ka-
pitel 2 
 
- z.B.: Durchführung ei-
ner Befragung der Jahr-
gangsstufe/der EF-Sowi-
Kurse zur eigenen 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o analysieren alltägliche Interaktionen 

und Konflikte mithilfe von struktur-
funktionalistischen und interaktio-
nistischen Rollenkonzepten und 
Identitätsmodellen 

o analysieren Situationen der eigenen 
Berufs- und Alltagswelt im Hinblick 
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Soziologische Perspektiven zur Orientierung in 
der Berufs- und Alltagswelt 

 
- Unabdingbar! Der Mensch als soziales 

Wesen und der Prozess der Sozialisation 
- Primäre Sozialisation: Ist die Mutter in 

der frühen Kindheit unersetzlich? 
- Sekundäre Sozialisation: Das Beispiel 

Schule – ist die Schulpflicht noch zeitge-
mäß? 

- Wie frei ist der Mensch in der Gestal-
tung der Rollen? Der soziologische Be-
griff „Rolle“ und seine Ausprägungen 
 

 

(SK 2) 

• stellen in Ansätzen Anspruch und Wirklichkeit 
von Partizipation in gesellschaftlichen Prozessen 
dar 
(SK 4) 

• ermitteln mit Anleitung in themen- und aspektge-
leiteter Untersuchung die Position und Argumen-
tation sozialwissenschaftlich relevanter Texte 
(Textthema, Thesen/ Behauptungen, Begründun-
gen, dabei insbesondere Argumente und Belege, 
Textlogik, Auf- und Abwertungen – auch unter 
Berücksichtigung sprachlicher Elemente –, Auto-
ren- bzw. Textintention)  
(MK 5) 

• ermitteln Grundprinzipien, Konstruktion sowie 
Abstraktionsgrad und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle  
(MK 11) 

• identifizieren eindimensionale und hermetische 
Argumentationen ohne entwickelte Alternativen  
(MK 14) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen und Ge-
genpositionen und stellen die zugehörigen Argu-
mentationen antithetisch gegenüber  
(UK 2) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweili-
gen Interessen- und Perspektivleitung der Argu-
mentation Urteilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile  
(UK 3) 

• beurteilen exemplarisch politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der Perspek-
tive von (politischen) Akteuren, Adressaten und 
Systemen  

Vorstellung über Familie 
und Beruf 

auf die Möglichkeiten der Identitäts-
darstellung und -balance 

o erläutern das Gesellschaftsbild des 
homo sociologicus und des symboli-
schen Interaktionismus 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o erörtern am Fallbeispiel Rollenkon-
flikte und Konfliktlösungen im beruf-
lichen Umfeld 

o bewerten den Stellenwert verschie-
dener Sozialisationsinstanzen für die 
eigene Biografie auch vor dem Hin-
tergrund der Interkulturalität 

o erörtern Menschen- und Gesell-
schaftsbilder des strukturfunktiona-
listischen und interaktionistischen 
Rollenkonzepts 
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(UK 4) 

• praktizieren im Unterricht unter Anleitung For-
men demokratischen Sprechens und demokrati-
scher Aushandlungsprozesse und übernehmen 
dabei Verantwortung für ihr Handeln  
(HK 1) 

• beteiligen sich simulativ an (schul-) öffentlichen 
Diskursen 
(HK 5) 

 

Jahrgangsstufe: Qualifikationsphase  
 

• Die Reihenfolge der Inhaltsfelder im Fach Sozialwissenschaften für die Q1 und Q2 gilt am HAG wie folgt und muss unbedingt von den Fachlehrkräften 

eingehalten werden:  

1. Wirtschaftspolitik, 2. Europäische Union, 3. Strukturen sozialer Ungleichheit, 4. Globale Strukturen und Prozesse. 

• Zudem gelten die Vorgaben zum Zentralabitur im Fach Sozialwissenschaften in der gymnasialen Oberstufe des Ministeriums für Schule und Bildung des 

Landes Nordrhein-Westfalen (abrufbar unter https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentralabitur-gost/fae-

cher/fach.php?fach=30)  

 

Schulinterner Lehrplan für den GRUNDKURS   

Unterrichtsinhalte 
Übergeordnete Kompetenzerwartungen (Bei-

spiele) 

Materialien & Metho-
den: Schulbuch, Lek-

türe(n) o.ä. 
Konkretisierte Kompetenzerwartungen 

Unterrichtsvorhaben I 
Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes wirtschaftspolitisches Ziel?  
Inhaltsfeld 4: Wirtschaftspolitik 
Inhaltliche Schwerpunkte: Legitimation staatlichen 
Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik, Zielgrößen 
der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Be-
dingungen (SK1) 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 2 (+ ggf. Kap. 
4.1) 

Konkretisierte Sachkompetenzen: 
o beschreiben die Ziele der Wirt-

schaftspolitik und erläutern Zielhar-
monien und -konflikte innerhalb des 
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Deutschland, Qualitatives Wachstum und nachhaltige 
Entwicklung, Konjunktur und Wirtschaftsschwankun-
gen 

 
- Die Ziele der Wirtschaftspolitik in 

Deutschland: „Magisches Viereck“ oder 
„Magisches Sechseck“? 

- BIP – (K)Ein sinnvoller Wohlstandsindi-
kator? 

- Hoher Beschäftigungsstand als wirt-
schaftspolitisches Ziel – Ausmaß, Struk-
turen und Folgen von Arbeitslosigkeit 

- Stabiles Preisniveau als wirtschaftspoliti-
sches Ziel – Wie wird Preisentwicklung 
gemessen? 

- Außenwirtschaftliches Gleichgewicht als 
wirtschaftspolitisches Ziel – Ist der Ex-
portüberschuss ein Problem? 

- Brauchen wir (qualitatives) Wirtschafts-
wachstum? 

 
 
 
 
 

• erläutern komplexere politische, ökonomi-
sche und soziale Strukturen, und Prozesse, 
Probleme und Konflikte unter den Bedingun-
gen von Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf Grund-
annahmen, Elemente, Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• analysieren unterschiedliche sozialwissen-
schaftliche Textsorten wie kontinuierliche 
und diskontinuierliche Texte (u. a. positio-
nale und fach-wissenschaftliche Texte, Fall-
beispiele, Statistiken, Karikaturen sowie an-
dere Medienprodukte) aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven (MK4) 

• setzen Methoden und Techniken zur Präsen-
tation und Darstellung sozialwissenschaftli-
cher Strukturen und Prozesse zur Unterstüt-
zung von sozialwissenschaftlichen Analysen 
und Argumentationen ein (MK9) 

• ermitteln – auch vergleichend – Prämissen, 
Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abs-
traktionsgrad und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle und Theorien und über-
prüfen diese auf ihren Erkenntniswert 
(MK11) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
bzw. Thesen und ordnen diesen aspektgelei-
tet Argumente und Belege zu (UK1) 

 
- Methodentraining: so-
zialwissenschaftliche 
Analyse + Urteilsbil-
dung/Erörterung 
 
- falls möglich: Themati-
sierung aktueller Wah-
len/wirtschaftspoliti-
scher Programme der 
Parteien → ggf. Teil-
nahme am Projekt Juni-
orwahl 
 
- ggf. Gruppenpuzzle zu 
Indikatoren des mag. 
Vierecks 
- ggf. Podiumsdiskus-
sion/Pro-Contra-De-
batte zu „brauchen wir 
Wirtschaftswachstum 
- ggf. Internetrecherche: 
aktuelle Prognosen zur 
Entwicklung von Wachs-
tum, Preisentwicklung, 
Beschäftigung und Au-
ßenbeitrag und Darstel-
lung in einer Power-
Point-Präsentation 
 

magischen Vierecks sowie seiner Er-
weiterung um Gerechtigkeits- und 
Nachhaltigkeitsaspekte zum magi-
schen Sechseck 

o erläutern die Handlungsspielräume 
nationalstaatlicher Wirtschaftspoli-
tik angesichts supranationaler Ver-
flechtungen sowie weltweiter Krisen 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen: 

o erörtern die rechtliche Legitimation 
staatlichen Handelns in der Wirt-
schaftspolitik (u. a. Grundgesetz so-
wie Stabilitäts- und Wachstumsge-
setz) 

o erörtern kontroverse Positionen zu 
staatlichen Eingriffen in marktwirt-
schaftliche Systeme 

o beurteilen Zielgrößen der gesamt-
wirtschaftlichen Entwicklung und 
deren Indikatoren im Hinblick auf 
deren Aussagekraft und die zugrun-
deliegenden Interessen 

o beurteilen unterschiedliche Wachs-
tumskonzeptionen im Hinblick auf 
nachhaltige Entwicklung und soziale 
Gerechtigkeit 

o beurteilen wirtschaftspolitische Kon-
zeptionen im Hinblick auf die zu-
grundeliegenden Annahmen und 
Wertvorstellungen sowie die ökono-
mischen, ökologischen und sozialen 
Wirkungen 
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• entwickeln auf der Basis der Analyse der je-
weiligen Interessen- und Perspektivleitung 
der Argumentation Urteilskriterien und for-
mulieren abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen 
und -alternativen sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen Entscheidungen 
(UK5) 

• praktizieren im Unterricht selbstständig For-
men demokratischen Sprechens und demo-
kratischer Aushandlungsprozesse und über-
nehmen dabei Verantwortung für ihr Han-
deln (HK1) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen Aushandlungs-
szenarien einen Standpunkt ein und vertre-
ten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

o beurteilen die Funktion und die Gül-
tigkeit von ökonomischen Progno-
sen 

o erörtern die Möglichkeiten und 
Grenzen nationaler Wirtschaftspoli-
tik 

 

Unterrichtsvorhaben II 

Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen 
Inhaltsfeld 4: Wirtschaftspolitik 
Inhaltliche Schwerpunkte: Zielgrößen der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur 
und Wachstumsschwankungen 

 
- Wie wird die Konjunktur gemessen? – 

Indikatoren und Phasen des Konjunktur-
verlaufs 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Bedin-
gungen (SK1) 

• erläutern komplexere politische, ökonomische 
und soziale Strukturen, Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 1 
 
- Ggf. Methodentrai-
ning: Analyse von Dia-
grammen 
 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern den Konjunkturverlauf und 

das Modell des Konjunkturzyklus auf 
der Grundlage einer Analyse von 
Wachstum, Preisentwicklung, Be-
schäftigung und Außenbeitrag sowie 
von deren Indikatoren 
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- Ursachen von Konjunktur- und Wachs-
tumsschwankungen: Welche Faktoren 
sind entscheidend für Hochkonjunktur 
oder Krise? 

- Theorien zur Erklärung von Konjunktur- 
und Wachstumsschwankungen 
 

 

Globalisierung, ökonomischen und ökologischen 
Krisen sowie von Krieg und Frieden (SK2) 

• analysieren komplexere Erscheinungsformen, Ur-
sachen und Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheit (SK6) 

• erschließen fragegeleitet in selbstständiger Re-
cherche aus sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und Positionen so-
wie Intentionen und mögliche Adressaten der je-
weiligen Texte und ermitteln Standpunkte und In-
teressen der Autoren (MK1) 

• präsentieren konkrete Lösungsmodelle, Alternati-
ven oder Verbesserungsvorschläge zu einer kon-
kreten sozialwissenschaftlichen Problemstellung 
(MK7) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen und Ge-
genpositionen und stellen die zugehörigen Argu-
mentationen antithetisch gegenüber (UK2) 

• beurteilen politische, soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspektive von (politi-
schen) Akteuren, Adressaten und Systemen (UK4) 

• begründen den Einsatz von Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage demokrati-
scher Prinzipien des Grundgesetzes (UK7) 

• praktizieren im Unterricht selbstständig Formen 
demokratischen Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend komple-
xerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozi-
aler Konflikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Interessen 
Nah- und Fernstehender und erweitern die 

- ggf. inhaltliche Ausei-
nandersetzung mit Wirt-
schaftskrisen (z.B. Fi-
nanzkrise 2008, Corona-
Krise …) 

 
 

o analysieren an einem Fallbeispiel In-
teressen und wirtschaftspolitische 
Konzeptionen von Parteien, NGOs, 
Arbeitgeberverbänden und Gewerk-
schaften 

 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o beurteilen die Reichweite des Mo-
dells des Konjunkturzyklus 

o beurteilen Zielgrößen der gesamt-
wirtschaftlichen Entwicklung und 
deren Indikatoren im Hinblick auf 
deren Aussagekraft und die zugrun-
deliegenden Interessen 

o beurteilen unterschiedliche Wachs-
tumskonzeptionen im Hinblick auf 
nachhaltige Entwicklung und soziale 
Gerechtigkeit 
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eigene Perspektive in Richtung eines Allgemein-
wohls (HK7) 

Unterrichtsvorhaben III 
Lenken oder Loslassen? – Konzepte, Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik in Deutschland?  
Inhaltsfeld 4: Wirtschaftspolitik 
Inhaltliche Schwerpunkte: Zielgrößen der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur 
und Wachstumsschwankungen 

 
- Die angebots- und nachfrageorientierte 

Wirtschaftspolitik und ihre theoreti-
schen Grundlagen 

- Staatsverschuldung und Schulden-
bremse – Was ist ein vertretbares Aus-
maß für die Finanzierung von Staatsaus-
gaben? 

- Wie sinnvoll ist die Schwarze Null? 
- Entscheidungsträger und Bereiche der 

Wirtschaftspolitik – Ordnungs-, Prozess- 
und Strukturpolitik 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf Grundan-
nahmen, Elemente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

• analysieren komplexere Erscheinungsformen, 
Ursachen und Auswirkungen verschiedener For-
men von Ungleichheit (SK6) 

• erheben fragen- und hypothesengeleitet Daten 
und Zusammenhänge durch empirische Metho-
den der Sozialwissenschaften und wenden sta-
tistische Verfahren an (MK2) 

• stellen fachintegrativ und modellierend sozial-
wissenschaftliche Probleme unter wirtschafts-
wissenschaftlicher, soziologischer und politik-
wissenschaftlicher Perspektive dar (MK8) 

• identifizieren eindimensionale und hermetische 
Argumentationen ohne entwickelte Alternati-
ven (MK14) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. 
Thesen und ordnen diesen aspektgeleitet Argu-
mente und Belege zu (UK1) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der jewei-
ligen Interessen- und Perspektivleitung der Ar-
gumentation Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

• beurteilen politische, soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspektive von 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 3 
- ggf. Kapitel 4 (siehe UV 
VI)  
 
- ggf. inhaltliche Ausei-
nandersetzung mit Wirt-
schaftskrisen (z.B. Fi-
nanzkrise 2008, Corona-
Krise …) + Konjunkturpa-
keten 
 
- ggf. Podiumsdiskus-
sion/Pro-Contra-De-
batte/Speed-Debating 
zur schwarzen Null 
 
- ggf. Methodentraining: 
sozialwissenschaftliche 
Analyse + Urteilsbil-
dung/Erörterung 
 
- ggf. Methodentraining: 
Schreiben einer Hand-
lungsempfehlung (Bei-
spielaufgaben: 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o unterscheiden ordnungs-, struktur- 

und prozesspolitische Zielsetzungen 
und Maßnahmen der Wirtschaftspo-
litik 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o erörtern kontroverse Positionen zu 
staatlichen Eingriffen in marktwirt-
schaftliche Systeme 

o erörtern die Möglichkeiten und 
Grenzen nationaler Wirtschaftspoli-
tik 

o beurteilen unterschiedliche Wohl-
stands- und Wachstumskonzeptio-
nen im Hinblick auf nachhaltige Ent-
wicklung 

o beurteilen wirtschaftspolitische Kon-
zeptionen im Hinblick auf die zu-
grundeliegenden Annahmen und 
Wertvorstellungen sowie die ökono-
mischen, ökologischen und sozialen 
Wirkungen 
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(politischen) Akteuren, Adressaten und Syste-
men (UK4) 

• praktizieren im Unterricht selbstständig Formen 
demokratischen Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

• entwerfen für diskursive, simulative und reale sozi-
alwissenschaftliche Handlungsszenarien zuneh-
mend komplexe Handlungspläne und übernehmen 
fach-, situationsbezogen und adressatengerecht 
die zugehörigen Rollen (HK2) 

• entwickeln politische bzw. ökonomische und sozi-
ale Handlungsszenarien und führen diese selbst-
verantwortlich innerhalb bzw. außerhalb der 
Schule durch (HK6) 

https://www.standard-
sicherung.schulministe-
rium.nrw.de/cms/zent-
ralabitur-gost/fae-
cher/fach.php?fach=30)   
 

Unterrichtsvorhaben IV 
Der Entwicklung der EU – Europa am Scheideweg? 
Inhaltsfeld 5: Europäische Union 
Inhaltliche Schwerpunkte: EU-Normen, Interventions- 
und Regulationsmechanismen sowie Institutionen, his-
torische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und po-
litische Union 

 
- Stationen des europäischen Einigungs-

prozesses 
- Brexit - is it worth it? 
- Der Vertrag von Lissabon und die Krite-

rien für die Integration neuer Mitglieder  
- (K)Eine endlose Erweiterung der EU? 

➔ am Beispiel der Balkanstaaten oder 
der Türkei 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, Zusammen-
hänge und Erklärungsleistung (SK3) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswel-
ten sowie darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von Nichtregierungsorganisatio-
nen (SK5) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• erheben fragen- und hypothesengeleitet Da-
ten und Zusammenhänge durch empirische 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 5 
 
 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern die Frieden stiftende so-

wie Freiheiten und Menschenrechte 
sichernde Funktion der europäi-
schen Integration nach dem Zweiten 
Weltkrieg 

o beschreiben und erläutern zentrale 
Stationen und Dimensionen des eu-
ropäischen Integrationsprozesses 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o bewerten unterschiedliche Defi-
nitionen von Europa (u. a. Euro-
parat, Europäische Union, Wäh-
rungsunion, Kulturraum) 
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Methoden der Sozialwissenschaften und 
wenden statistische Verfahren an (MK2) 

• analysieren unterschiedliche sozialwissen-
schaftliche Textsorten wie kontinuierliche 
und diskontinuierliche Texte (u. a. positio-
nale und fachwissenschaftliche Texte, Fall-
beispiele, Statistiken, Karikaturen sowie an-
dere Medienprodukte) aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven (MK4) 

• setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstel-
lungen inhaltliche und sprachliche Distanz-
mittel zur Trennung zwischen eigenen und 
fremden Positionen und Argumentationen 
ein (MK10) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
und Gegenpositionen und stellen die zuge-
hörigen Argumentationen antithetisch ge-
genüber (UK2) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der je-
weiligen Interessen- und Perspektivleitung 
der Argumentation Urteilskriterien und for-
mulieren abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

• ermitteln in Argumentationen die jeweiligen 
Prämissen von Position und Gegenposition 
(UK8) 

• entwerfen für diskursive, simulative und re-
ale sozialwissenschaftliche Handlungsszena-
rien zunehmend komplexe Handlungspläne 
und übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen 

o bewerten die europäische In-
tegration unter den Kriterien der 
Sicherung von Frieden und Frei-
heiten der EU-Bürger 

o beurteilen politische Prozesse in 
der EU im Hinblick auf regionale 
und nationale Interessen sowie 
das Ideal eines europäischen Ge-
samtinteresses  

o erörtern Chancen und Probleme 
einer EU-Erweiterung 
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Aushandlungsszenarien einen Standpunkt 
ein und vertreten eigene Interessen in Ab-
wägung mit den Interessen anderer (HK4) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Inte-
ressen Nah- und Fernstehender und erwei-
tern die eigene Perspektive in Richtung ei-
nes Allgemeinwohls (HK7) 

Unterrichtsvorhaben V 
Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten? 
Inhaltsfeld 5: Europäische Union 
Inhaltliche Schwerpunkte: EU-Normen, Interventions- 
und Regulationsmechanismen sowie Institutionen, 
Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewäl-
tigung 

 
- Prinzipien des politischen Systems der 

EU 
- EU-Verordnungen und EU-Richtlinien – 

was dürfen die nationalen Parlamente 
entscheiden, was darf die EU entschei-
den? 

- Institutionen der EU im Gesetzgebungs-
verfahren (z.B. Roaming-Verordnung, 
Tabakrichtlinie) 

- Hat die EU ein Demokratiedefizit? 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Be-
dingungen (SK1) 

• erläutern komplexere politische, ökonomi-
sche und soziale Strukturen, Prozesse, Prob-
leme und Konflikte unter den Bedingungen 
von Globalisierung, ökonomischen und öko-
logischen Krisen sowie von Krieg und Frieden 
(SK2) 

• stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizi-
pation in nationalen und supranationalen 
Prozessen dar (SK4) 

• erschließen fragegeleitet in selbstständiger 
Recherche aus sozialwissenschaftlich rele-
vanten Textsorten zentrale Aussagen und Po-
sitionen sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Autoren 
(MK1) 

• präsentieren konkrete Lösungsmodelle, Al-
ternativen oder Verbesserungsvorschläge zu 
einer konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 6 

 
 
- ggf. Podiumsdiskus-
sion/Pro-Contra-De-
batte/Speed-Debating 
zum Demokratiedefizit 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o beschreiben an einem Fallbeispiel 

Aufbau, Funktion und Zusammen-
wirken der zentralen Institutionen 
der EU 

o analysieren an einem Fallbeispiel die 
zentralen Regulations- und Interven-
tionsmechanismen der EU 

o analysieren europäische politische 
Entscheidungssituationen im Hin-
blick auf den Gegensatz nationaler 
Einzelinteressen und europäischer 
Gesamtinteressen 

o analysieren Elemente des Alltagsle-
bens im Hinblick auf seine Regula-
tion durch europäische Normen 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 
o erörtern EU-weite Normen im Hin-

blick auf deren Regulationsdichte 
und Notwendigkeit 

o beurteilen politische Prozesse in der 
EU im Hinblick auf regionale und na-
tionale Interessen sowie das Ideal 
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• analysieren sozialwissenschaftlich relevante 
Situationen und Texte im Hinblick auf die in 
ihnen wirksam werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung 
alternativer Interessen und Perspektiven 
(MK13) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
bzw. Thesen und ordnen diesen aspektgelei-
tet Argumente und Belege zu (UK1) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
und Gegenpositionen und stellen die zugehö-
rigen Argumentationen antithetisch gegen-
über (UK2) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und 
zukünftige Gestaltung von politischen, öko-
nomischen und gesellschaftlichen nationalen 
und supranationalen Strukturen und Prozes-
sen unter Kriterien der Effizienz und Legitimi-
tät (UK6) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen Aushandlungs-
szenarien einen Standpunkt ein und vertre-
ten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Interes-
sen Nah- und Fernstehender und erweitern 
die eigene Perspektive in Richtung eines All-
gemeinwohls (HK7) 

eines europäischen Gesamtinteres-
ses 

o bewerten an einem Fallbeispiel ver-
gleichend die Entscheidungsmög-
lichkeiten der einzelnen EU-Instituti-
onen 

o beurteilen die Vorgehensweise eu-
ropäischer Akteure im Hinblick auf 
die Handlungsfähigkeit der EU 

 

Unterrichtsvorhaben VI  
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Europäische Wirtschafts- und Währungsunion – Sind die offenen Grenzen und gemeinsame Währung in Gefahr? 
Inhaltsfeld 5: Europäische Union 
Inhaltsfeld 4: Wirtschaftspolitik 
Inhaltliche Schwerpunkte: Historische Entwicklung der 
EU als wirtschaftliche und politische Union, Europäi-
scher Binnenmarkt, Strategien und Maßnahmen euro-
päischer Krisenbewältigung 

 
- Der gemeinsame EU-Binnenmarkt – hält 

diese Errungenschaft auch in Zukunft? 
- Drängende Probleme der EU – Wohl-

standsgefälle und Migration 
- Der Euro und die Eurozone 
- Sicherung der Preisniveaustabilität im 

Euroraum durch die EZB (eigentlich LK) 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler  

• erläutern komplexere politische, ökonomi-
sche und soziale Strukturen, und Prozesse, 
Probleme und Konflikte unter den Bedingun-
gen von Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf Grund-
annahmen, Elemente, Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln des Staates 
und von Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

• werten fragegeleitet Daten und deren Aufbe-
reitung im Hinblick auf Datenquellen, Aus-
sage- und Geltungsbereiche, Darstellungsar-
ten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßig-
keiten aus und überprüfen diese bezüglich 
ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

• identifizieren eindimensionale und hermeti-
sche Argumentationen ohne entwickelte Al-
ternativen (MK14) 

• ermitteln sozialwissenschaftliche Positionen 
aus unterschiedlichen Materialien im Hin-
blick auf ihre Funktion zum generellen Erhalt 
der gegebenen politischen, wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Ordnung und deren 
Veränderung (MK17) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
und Gegenpositionen und stellen die 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 7, 9 + 4 
 
- ggf. Methodentraining 
Analyse von Diagram-
men (z.B. zum Leitzins) 
- ggf. ein Mystery zur 
Flüchtlingspolitik lösen 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o analysieren Elemente des Alltagsle-

bens im Hinblick auf seine Regula-
tion durch europäische Normen  

o beschreiben und erläutern zentrale 
Stationen und Dimensionen des eu-
ropäischen Integrationsprozesses 

o erläutern die vier Grundfreiheiten 
des EU-Binnenmarktes 

o analysieren an einem Fallbeispiel Er-
scheinungen, Ursachen und Strate-
gien zur Lösung aktueller europäi-
scher Krisen 

o erläutern die Handlungsspielräume 
und Grenzen nationalstaatlicher 
Wirtschaftspolitik angesichts supra-
nationaler Verflechtungen sowie 
weltweiter Krisen 

o erläutern die Frieden stiftende so-
wie Freiheiten und Menschenrechte 
sichernde Funktion der europäi-
schen Integration nach dem Zweiten 
Weltkrieg 

o analysieren europäische politische 
Entscheidungssituationen im Hin-
blick auf den Gegensatz nationaler 
Einzelinteressen und europäischer 
Gesamtinteressen 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 
o beurteilen politische Prozesse in der 

EU im Hinblick auf regionale und na-
tionale Interessen sowie das Ideal 
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zugehörigen Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der je-
weiligen Interessen- und Perspektivleitung 
der Argumentation Urteilskriterien und for-
mulieren abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

• beurteilen politische, soziale und ökonomi-
sche Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, Adressaten und 
Systemen (UK4) 

• praktizieren im Unterricht selbstständig For-
men demokratischen Sprechens und demo-
kratischer Aushandlungsprozesse und über-
nehmen dabei Verantwortung für ihr Han-
deln (HK1) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen Aushandlungs-
szenarien einen Standpunkt ein und vertre-
ten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

• entwickeln politische bzw. ökonomische und 
soziale Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. außer-
halb der Schule durch (HK6) 

eines europäischen Gesamtinteres-
ses 

o erörtern EU-weite Normen im Hin-
blick auf deren Regulationsdichte 
und Notwendigkeit 

o beurteilen die Vorgehensweise eu-
ropäischer Akteure im Hinblick auf 
die Handlungsfähigkeit der EU 

o bewerten die europäische Integra-
tion unter den Kriterien der Siche-
rung von Frieden und Freiheiten der 
EU-Bürger 

 

Unterrichtsvorhaben VII  
Zukunftsperspektiven der EU – Modelle und Theorien der Integration 

Inhaltsfeld 5: Europäische Union 
Inhaltliche Schwerpunkte: Europäische Integrationsmo-
delle, Strategien und Maßnahmen europäischer Krisen-
bewältigung 

 
- Integrationsmodelle für die Zukunft der 

EU: Wie viel EU ist erwünscht? 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Be-
dingungen (SK1) 

• erläutern komplexere politische, ökonomi-
sche und soziale Strukturen, und Prozesse, 
Probleme und Konflikte unter den 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 8 
 
- ggf. sozialwissenschaft-
liche 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern die Frieden stiftende so-

wie Freiheiten und Menschenrechte 
sichernde Funktion der europäi-
schen Integration nach dem Zweiten 
Weltkrieg 
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- Mehr oder weniger Europa? 
- Integrationsmodelle theoretisch fun-

diert – Integrationstheorien im Ver-
gleich 

Bedingungen von Globalisierung, ökonomi-
schen und ökologischen Krisen sowie von 
Krieg und Frieden (SK2) 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf Grund-
annahmen, Elemente, Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• erheben fragen- und hypothesengeleitet Da-
ten und Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften und 
wenden statistische Verfahren an (MK2) 

• stellen fachintegrativ und modellierend sozi-
alwissenschaftliche Probleme unter wirt-
schaftswissenschaftlicher, soziologischer und 
politikwissenschaftlicher Perspektive dar 
(MK8) 

• identifizieren und überprüfen sozialwissen-
schaftliche Indikatoren im Hinblick auf ihre 
Validität (MK16) 

• ermitteln typische Versatzstücke ideologi-
schen Denkens (u. a. Vorurteile und Stereo-
typen, Ethnozentrismen, Chauvinismen, Ras-
sismus, Biologismus) (MK18) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und 
zukünftige Gestaltung von politischen, öko-
nomischen und gesellschaftlichen nationalen 
und supranationalen Strukturen und Prozes-
sen unter Kriterien der Effizienz und Legitimi-
tät (UK 6) 

• begründen den Einsatz von Urteilskriterien 
sowie Wertmaßstäben auf der Grundlage 

Gestaltungsaufgabe: 
Schreiben einer Rede 
zur Zukunft der EU 
- ggf. Szenariotechnik – 
Sozialwissenschaftliches 
Zukunftsszenario 
- ggf. Diskussion um die 
Einführung einer EU-Ar-
mee (siehe UV XIII) 

o beschreiben und erläutern zentrale 
Stationen und Dimensionen des eu-
ropäischen Integrationsprozesses 

o analysieren an einem Fallbeispiel Er-
scheinungen, Ursachen und Strate-
gien zur Lösung aktueller europäi-
scher Krisen 

o analysieren europäische politische 
Entscheidungssituationen im Hin-
blick auf den Gegensatz nationaler 
Einzelinteressen und europäischer 
Gesamtinteressen 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o beurteilen politische Prozesse in der 
EU im Hinblick auf regionale und na-
tionale Interessen sowie das Ideal 
eines europäischen Gesamtinteres-
ses 

o beurteilen die Vorgehensweise eu-
ropäischer Akteure im Hinblick auf 
die Handlungsfähigkeit der EU 

o bewerten die europäische Integra-
tion unter den Kriterien der Siche-
rung von Frieden und Freiheiten der 
EU-Bürger 

o erörtern Chancen und Probleme ei-
ner EU-Erweiterung 
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demokratischer Prinzipien des Grundgeset-
zes (UK7) 

• beurteilen kriteriengeleitet Möglichkeiten 
und Grenzen der Gestaltung sozialen und po-
litischen Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der Grund- und 
Menschenrechte (UK9) 

• entwerfen für diskursive, simulative und re-
ale sozialwissenschaftliche Handlungsszena-
rien zunehmend komplexe Handlungspläne 
und übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen Aushandlungs-
szenarien einen Standpunkt ein und vertre-
ten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Interes-
sen Nah- und Fernstehender und erweitern 
die eigene Perspektive in Richtung eines All-
gemeinwohls (HK7) 

Unterrichtsvorhaben VIII 
Wie wandelt sich die Gesellschaft? – Bereiche, Merkmale des sozialen Wandels in Deutschland 
Inhaltsfeld 5: Strukturen sozialer Ungleichheit, so-
zialer Wandel und soziale Sicherung 
Inhaltliche Schwerpunkte: Sozialer Wandel 

 
- Wandel der privaten Lebensformen – 

hat die „normale“ Familie ausgedient? 
- Ursachen, Auswirkungen und Maßnah-

men des demografischen Wandels 
- Wandel der Arbeitswelt – (K)Eine 

schöne neue Arbeitswelt? 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Be-
dingungen (SK1) 

• stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizi-
pation in nationalen und supranationalen 
Prozessen dar (SK4) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswelten 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 10 
 
- ggf. Auseinanderset-
zung mit der 3-Sekto-
ren-Hypothese 
- ggf. ein Mystery zum 
demografischen Wandel 
lösen  

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern aktuell diskutierte Begriffe 

und Bilder sozialen Wandels sowie 
eigene Gesellschaftsbilder  

o beschreiben Tendenzen des Wan-
dels der Sozialstruktur in Deutsch-
land, auch unter der Perspektive der 
Realisierung von gleichberechtigten 
Lebensverlaufsperspektiven für 
Frauen und Männer 
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- Unterschiedliche Bildungschancen trotz 
Bildungsexpansion? 

sowie darauf bezogenes Handeln des Staates 
und von Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• erschließen fragegeleitet in selbstständiger 
Recherche aus sozialwissenschaftlich rele-
vanten Textsorten zentrale Aussagen und Po-
sitionen sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Autoren 
(MK1) 

• präsentieren konkrete Lösungsmodelle, Al-
ternativen oder Verbesserungsvorschläge zu 
einer konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

• ermitteln – auch vergleichend – Prämissen, 
Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abs-
traktionsgrad und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle und Theorien und über-
prüfen diese auf ihren Erkenntniswert 
(MK11) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
und Gegenpositionen und stellen die zugehö-
rigen Argumentationen antithetisch gegen-
über (UK2) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der je-
weiligen Interessen- und Perspektivleitung 
der Argumentation Urteilskriterien und for-
mulieren abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen 
und -alternativen sowie mögliche Folgen und 

- ggf. Methodentraining 
Gestaltungsaufgabe – 
Schreiben einer Rede 
(siehe: 
https://www.standard-
sicherung.schulministe-
rium.nrw.de/cms/zent-
ralabitur-gost/fae-
cher/get-
file.php?file=5314)  
 

o analysieren an einem Beispiel sozial-
staatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politi-
sche Grundlagen, Interessengebun-
denheit sowie deren Finanzierung 

o analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und ökonomi-
sche Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 
o beurteilen Tendenzen sozialen Wan-

dels aus der Sicht ihrer zukünftigen 
sozialen Rollen als abhängig Arbei-
tende bzw. Unternehmerin und Un-
ternehmer 

o beurteilen die politische und ökono-
mische Verwertung von Ergebnissen 
der Ungleichheitsforschung 
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Nebenfolgen von politischen Entscheidungen 
(UK5) 

• ermitteln in Argumentationen die jeweiligen 
Prämissen von Position und Gegenposition 
(UK8) 

• praktizieren im Unterricht selbstständig For-
men demokratischen Sprechens und demo-
kratischer Aushandlungsprozesse und über-
nehmen dabei Verantwortung für ihr Han-
deln (HK1) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

• beteiligen sich, ggf. simulativ, an (schul-)öf-
fentlichen Diskursen (HK5) 

• entwickeln politische bzw. ökonomische und 
soziale Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. außer-
halb der Schule durch (HK6) 

Unterrichtsvorhaben IX 
Wie lassen sich Unterschiede zwischen gesellschaftlichen Gruppen erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit 

Inhaltsfeld 5: Strukturen sozialer Ungleichheit, so-
zialer Wandel und soziale Sicherung 
Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und 
Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Modelle und The-
orien gesellschaftlicher Ungleichheit 

 
- Wie kann soziale Ungleichheit beschrie-

ben werden? – Dimensionen und Indika-
toren sozialer Ungleichheit 

- Soziale Ungleichheit in Abgrenzung zur 
sozialen Gerechtigkeit 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Be-
dingungen (SK1) 

• erläutern komplexere politische, ökonomi-
sche und soziale Strukturen, und Prozesse, 
Probleme und Konflikte unter den Bedingun-
gen von Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 11 
 
- ggf. Erstellen eines ei-
genen Modells zur Dar-
stellung sozialer Un-
gleichheit 
 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o unterscheiden Dimensionen sozialer 

Ungleichheit und ihre Indikatoren 
o beschreiben Tendenzen des Wan-

dels der Sozialstruktur in Deutsch-
land, auch unter der Perspektive der 
Realisierung von gleichberechtigten 
Lebensverlaufsperspektiven für 
Frauen und Männer 
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- Modelle sozialer Ungleichheit (Klassen, 
Schichten, Lagen, Sinus-Milieus) 

- Die Debatte um die Entstrukturierung 
der Gesellschaft 

 

Grundannahmen, Elemente, Zusammen-
hänge und Erklärungsleistung (SK3) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln des Staates 
und von Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

• werten fragegeleitet Daten und deren Aufbe-
reitung im Hinblick auf Datenquellen, Aus-
sage- und Geltungsbereiche, Darstellungsar-
ten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßig-
keiten aus und überprüfen diese bezüglich 
ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

• setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstel-
lungen inhaltliche und sprachliche Distanz-
mittel zur Trennung zwischen eigenen und 
fremden Positionen und Argumentationen 
ein (MK10) 

• ermitteln typische Versatzstücke ideologi-
schen Denkens (u. a. Vorurteile und Stereo-
typen, Ethnozentrismen, Chauvinismen, Ras-
sismus, Biologismus) (MK18) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
bzw. Thesen und ordnen diesen aspektgelei-
tet Argumente und Belege zu (UK1) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und 
zukünftige Gestaltung von politischen, öko-
nomischen und gesellschaftlichen nationalen 
und supranationalen Strukturen und Prozes-
sen unter Kriterien der Effizienz und Legitimi-
tät (UK6) 

• beurteilen kriteriengeleitet Möglichkeiten 
und Grenzen der Gestaltung sozialen und po-
litischen Zusammenhalts auf der Grundlage 

o erläutern Grundzüge und Kriterien 
von Modellen vertikaler und hori-
zontaler Ungleichheit 

o erläutern aktuell diskutierte Begriffe 
und Bilder sozialen Wandels sowie 
eigene Gesellschaftsbilder  

o erläutern Grundzüge und Kriterien 
von Modellen und Theorien sozialer 
Entstrukturierung 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o beurteilen die politische und ökono-
mische Verwertung von Ergebnissen 
der Ungleichheitsforschung 

o beurteilen die Reichweite von Mo-
dellen sozialer Ungleichheit im Hin-
blick auf die Abbildung von Wirklich-
keit und ihren Erklärungswert 

o beurteilen Tendenzen sozialen Wan-
dels aus der Sicht ihrer zukünftigen 
sozialen Rollen als abhängig Arbei-
tende bzw. Unternehmerin und Un-
ternehmer 

o bewerten die Bedeutung von gesell-
schaftlichen Entstrukturierungsvor-
gängen für den ökonomischen 
Wohlstand und den sozialen Zusam-
menhalt 
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des universalen Anspruchs der Grund- und 
Menschenrechte (UK9) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen Aushandlungs-
szenarien einen Standpunkt ein und vertre-
ten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

• beteiligen sich, ggf. simulativ, an (schul-)öf-
fentlichen Diskursen (HK5) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Interes-
sen Nah- und Fernstehender und erweitern 
die eigene Perspektive in Richtung eines All-
gemeinwohls (HK7) 

Unterrichtsvorhaben X 
Armut und ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland – (K)Ein bedeutsames Problem? 

Inhaltsfeld 5: Strukturen sozialer Ungleichheit, so-
zialer Wandel und soziale Sicherung 
Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und 
Auswirkungen sozialer Ungleichheit, sozialstaatliches 
Handeln 

 
- Armut in Deutschland – (K)Eine Realität? 
- Armutsgefährdung in Deutschland – wer 

ist betroffen? 
- Einkommens- und Vermögensverteilung 

in Deutschland – (K)Eine große Schere 
zwischen Arm und Reich? 

- Auseinandersetzung mit unterschiedli-
chen (sozialstaatlichen) Maßnahmen: 
z.B. Erhöhung des Mindestlohns, 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Be-
dingungen (SK1) 

• stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizi-
pation in nationalen und supranationalen 
Prozessen dar (SK4) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln des Staates 
und von Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 13 
 
- ggf. Armut und soziale 
Ungleichheit in der 
Corona-Krise 
- ggf. Podiumsdiskus-
sion/Pro-Contra-De-
batte/Speed-Debating 
zu unterschiedlichen so-
zialstaatlichen Maßnah-
men 
- Methodentraining Ge-
staltungsaufgabe: 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o analysieren an einem Beispiel sozial-

staatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politi-
sche Grundlagen, Interessengebun-
denheit sowie deren Finanzierung 

o erläutern aktuell diskutierte Begriffe 
und Bilder sozialen Wandels sowie 
eigene Gesellschaftsbilder 

o analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und ökonomi-
sche Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 
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Einführung einer Vermögenssteuer, ei-
nes bedingungslosen Grundeinkom-
mens 

 

• werten fragegeleitet Daten und deren Aufbe-
reitung im Hinblick auf Datenquellen, Aus-
sage- und Geltungsbereiche, Darstellungsar-
ten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßig-
keiten aus und überprüfen diese bezüglich 
ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

• ermitteln – auch vergleichend – Prämissen, 
Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abs-
traktionsgrad und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle und Theorien und über-
prüfen diese auf ihren Erkenntniswert 
(MK11) 

• ermitteln typische Versatzstücke ideologi-
schen Denkens (u. a. Vorurteile und Stereo-
typen, Ethnozentrismen, Chauvinismen, Ras-
sismus, Biologismus) (MK18) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und 
zukünftige Gestaltung von politischen, öko-
nomischen und gesellschaftlichen nationalen 
und supranationalen Strukturen und Prozes-
sen unter Kriterien der Effizienz und Legitimi-
tät (UK 6) 

• begründen den Einsatz von Urteilskriterien 
sowie Wertmaßstäben auf der Grundlage de-
mokratischer Prinzipien des Grundgesetzes 
(UK7) 

• beurteilen kriteriengeleitet Möglichkeiten 
und Grenzen der Gestaltung sozialen und po-
litischen Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der Grund- und 
Menschenrechte (UK9) 

• praktizieren im Unterricht selbstständig For-
men demokratischen Sprechens und demo-
kratischer Aushandlungsprozesse und 

Schreiben einer Hand-
lungsempfehlung zur Er-
höhung des Mindest-
lohns, S. 392) 
- ggf. Video/Experiment: 
Wie lebt es sich mit 
Hartz IV? 
 

o beurteilen die politische und ökono-
mische Verwertung von Ergebnissen 
der Ungleichheitsforschung 

o beurteilen die Reichweite von Mo-
dellen sozialer Ungleichheit im Hin-
blick auf die Abbildung von Wirklich-
keit und ihren Erklärungswert 

o bewerten die Bedeutung von gesell-
schaftlichen Entstrukturierungsvor-
gängen für den ökonomischen 
Wohlstand und den sozialen Zusam-
menhalt 
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übernehmen dabei Verantwortung für ihr 
Handeln (HK1) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

• beteiligen sich, ggf. simulativ, an (schul-)öf-
fentlichen Diskursen (HK5) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Interes-
sen Nah- und Fernstehender und erweitern 
die eigene Perspektive in Richtung eines All-
gemeinwohls (HK7) 

Unterrichtsvorhaben XI 
Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial Gerechte“? 

Inhaltsfeld 5: Strukturen sozialer Ungleichheit, so-
zialer Wandel und soziale Sicherung 
Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und 
Auswirkungen sozialer Ungleichheit, sozialstaatliches 
Handeln 

 
- Sozialstaat in der Diskussion – Geht es in 

Deutschland „gerecht“ zu? 
- Sozialstaat im Wandel – Wird Deutsch-

land dem Sozialstaatsgebot des Grund-
gesetzes gerecht? 

- Die Finanzierung des Sozialstaats – Wird 
der Sozialstaat unbezahlbar? 

- Probleme und Herausforderungen des 
Sozialstaats  

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Be-
dingungen (SK1) 

• erläutern komplexere politische, ökonomi-
sche und soziale Strukturen, und Prozesse, 
Probleme und Konflikte unter den Bedingun-
gen von Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln des Staates 
und von Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• werten fragegeleitet Daten und deren Aufbe-
reitung im Hinblick auf Datenquellen, Aus-
sage- und Geltungsbereiche, 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 12 
 
 
 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern Grundprinzipien staatli-

cher Sozialpolitik und Sozialgesetz-
gebung 

o analysieren alltägliche Lebensver-
hältnisse mithilfe der Modelle und 
Konzepte sozialer Ungleichheit 

o unterscheiden Dimensionen sozialer 
Ungleichheit und ihre Indikatoren 

o analysieren an einem Beispiel sozial-
staatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politi-
sche Grundlagen, Interessengebun-
denheit sowie deren Finanzierung 

o erläutern aktuell diskutierte Begriffe 
und Bilder sozialen Wandels sowie 
eigene Gesellschaftsbilder 

o analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und 
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Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und überprüfen diese 
bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangs-
frage (MK3) 

• analysieren sozialwissenschaftlich relevante 
Situationen und Texte im Hinblick auf die in 
ihnen wirksam werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung 
alternativer Interessen und Perspektiven 
(MK13) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
bzw. Thesen und ordnen diesen aspektgelei-
tet Argumente und Belege zu (UK1) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen 
und -alternativen sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen Entscheidungen 
(UK5) 

• ermitteln in Argumentationen die jeweiligen 
Prämissen von Position und Gegenposition 
(UK8) 

• beurteilen kriteriengeleitet Möglichkeiten 
und Grenzen der Gestaltung sozialen und po-
litischen Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der Grund- und 
Menschenrechte (UK9) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen Aushandlungs-
szenarien einen Standpunkt ein und vertre-
ten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

ökonomische Verwendungszusam-
menhänge soziologischer Forschung 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o beurteilen unterschiedliche Zu-
gangschancen zu Ressourcen und 
deren Legitimationen vor dem Hin-
tergrund des Sozialstaatsgebots und 
des Gebots des Grundgesetzes zur 
Herstellung gleichwertiger Lebens-
verhältnisse 

o beurteilen Tendenzen sozialen Wan-
dels aus der Sicht ihrer zukünftigen 
sozialen Rollen als abhängig Arbei-
tende bzw. Unternehmerin und Un-
ternehmer 

o beurteilen die politische und ökono-
mische Verwertung von Ergebnissen 
der Ungleichheitsforschung 

o beurteilen die politische und ökono-
mische Verwertung von Ergebnissen 
der Ungleichheitsforschung 
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• beteiligen sich, ggf. simulativ, an (schul-)öf-
fentlichen Diskursen (HK5) 

• entwickeln politische bzw. ökonomische und 
soziale Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. außer-
halb der Schule durch (HK6) 

Unterrichtsvorhaben XI 
Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik  
Inhaltsfeld 7: Globale Strukturen und Prozesse 
Inhaltliche Schwerpunkte: Internationale Friedens- und 
Sicherheitspolitik, internationale Bedeutung von Men-
schenrechten und Demokratie 
 

- Entwicklung der Weltpolitik - (neue) 
Kriegsbilder sowie Konzepte und Theo-
rien zur Friedens- und Sicherheitspolitik 
im Wandel der Zeit 

- Diskussionen um die Ordnung der Welt-
politik 

- Theorien der internationalen Beziehun-
gen 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern komplexere politische, ökonomi-
sche und soziale Strukturen, und Prozesse, 
Probleme und Konflikte unter den Bedingun-
gen von Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf Grund-
annahmen, Elemente, Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

• stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizi-
pation in nationalen und supranationalen 
Prozessen dar (SK4) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• erschließen fragegeleitet in selbstständiger 
Recherche aus sozialwissenschaftlich rele-
vanten Textsorten zentrale Aussagen und Po-
sitionen sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Autoren 
(MK1) 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 14 
 
- Konfliktanalyse z.B. 
zum Syrien-Konflikt, Af-
ghanistan-Krieg, Ukra-
ine-Krieg 
- ggf. Referat zu einem 
aktuellen kriegerischen 
Konflikt 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern die Friedensvorstellungen 

und Konzeptionen unterschiedlicher 
Ansätze der Konflikt- und Friedens-
forschung (u. a. der Theorie der 
strukturellen Gewalt) 

o unterscheiden und analysieren bei-
spielbezogen Erscheinungsformen, 
Ursachen und Strukturen internatio-
naler Konflikte, Krisen und Kriege 

o erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und Men-
schenrechte sowie der Demokratie 
im Rahmen der internationalen Frie-
dens- und Sicherheitspolitik  

o erläutern die Friedensvorstellungen 
und Konzeptionen unterschiedlicher 
Ansätze der Konflikt- und Friedens-
forschung (u. a. der Theorie der 
strukturellen Gewalt) 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 
o bewerten unterschiedliche Friedens-

vorstellungen und Konzeptionen der 
Konflikt- und Friedensforschung hin-
sichtlich ihrer Reichweite und Inte-
ressengebundenheit 
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• stellen themengeleitet komplexere sozialwis-
senschaftliche Fallbeispiele und Probleme in 
ihrer empirischen Dimension und unter Ver-
wendung passender soziologischer, politolo-
gischer und wirtschaftswissenschaftlicher 
Fachbegriffe, Modelle und Theorien dar 
(MK6) 

• arbeiten differenziert verschiedene Aussage-
modi von sozialwissenschaftlich relevanten 
Materialien heraus (MK12) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
bzw. Thesen und ordnen diesen aspektgelei-
tet Argumente und Belege zu (UK1) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen 
und -alternativen sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen Entscheidungen 
(UK5) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und 
zukünftige Gestaltung von politischen, öko-
nomischen und gesellschaftlichen nationalen 
und supranationalen Strukturen und Prozes-
sen unter Kriterien der Effizienz und Legitimi-
tät (UK6) 

• entwerfen für diskursive, simulative und re-
ale sozialwissenschaftliche Handlungsszena-
rien zunehmend komplexe Handlungspläne 
und übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

o erörtern an einem Fallbeispiel inter-
nationale Friedens- und Sicherheits-
politik im Hinblick auf Menschen-
rechte, Demokratievorstellungen so-
wie Interessen- und Machtkonstella-
tionen 
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• entwickeln politische bzw. ökonomische und 
soziale Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. außer-
halb der Schule durch (HK6) 

Unterrichtsvorhaben XII 
Die Vereinten Nationen – Ohnmächtig oder eine Organisation, die Weltprobleme löst? 

Inhaltsfeld 7: Globale Strukturen und Prozesse 
Inhaltliche Schwerpunkte: internationale Friedens- und 
Sicherheitspolitik, Beitrag der UN zur Konfliktbewälti-
gung und Friedenssicherung Internationale Bedeutung 
von Menschenrechten und Demokratie 
 

- Die Vereinten Nationen – Entstehungs-

geschichte, Zielsetzung und Struktur 

- Die UN – (K)Ein zahnloser Tiger? 

- (Wie) soll der UN-Sicherheitsrat refor-

miert werden? 

- Frieden als Wahrung der Menschen-

rechte – Können die UN ihrer Aufgabe 

gerecht werden? 

- Welche Zukunft haben die Vereinten 

Nationen? 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• werten fragegeleitet Daten und deren Aufbe-
reitung im Hinblick auf Datenquellen, Aus-
sage- und Geltungsbereiche, Darstellungsar-
ten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßig-
keiten aus und überprüfen diese bezüglich 
ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

• ermitteln – auch vergleichend – Prämissen, 
Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abs-
traktionsgrad und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle und Theorien und über-
prüfen diese auf ihren Erkenntniswert 
(MK11) 

• ermitteln typische Versatzstücke ideologi-
schen Denkens (u. a. Vorurteile und Stereo-
typen, Ethnozentrismen, Chauvinismen, Ras-
sismus, Biologismus) (MK18) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der je-
weiligen Interessen- und Perspektivleitung 
der Argumentation Urteilskriterien und for-
mulieren abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

• beurteilen politische, soziale und ökonomi-
sche Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, Adressaten und 
Systemen (UK4) 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 15 
 
- ggf. Gruppenpuzzle zu 
den UN-Organen 
- ggf. Anknüpfung zur 
Konfliktanalyse aus UV 
XI, z.B.: Können die UN 
in Syrien helfen; Ukra-
ine-Krieg 
- ggf. Simulation einer 
UN-Sicherheitsratssit-
zung 
- ggf. Fallbeispiel: die 
Vereinten Nationen in 
Aktion  
- ggf. Analyse/Recher-
che der Menschen-
rechtssituation in einem 
Veto-Mitgliedsstaat (z.B. 
China, Russland, USA …) 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o unterscheiden und analysieren bei-

spielbezogen Erscheinungsformen, 
Ursachen und Strukturen internatio-
naler Konflikte, Krisen und Kriege  

o erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und Men-
schenrechte sowie der Demokratie 
im Rahmen der internationalen Frie-
dens- und Sicherheitspolitik 

o erläutern fallbezogen Zielsetzung, 
Aufbau und Arbeitsweise der Haupt-
organe der UN 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o bewerten unterschiedliche Friedens-
vorstellungen und Konzeptionen der 
Konflikt- und Friedensforschung hin-
sichtlich ihrer Reichweite und Inte-
ressengebundenheit 

o erörtern an einem Fallbeispiel inter-
nationale Friedens- und Sicherheits-
politik im Hinblick auf Menschen-
rechte, Demokratievorstellungen so-
wie Interessen- und Machtkonstella-
tionen 
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• beurteilen exemplarisch Handlungschancen 
und -alternativen sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen Entscheidungen 
(UK5) 

• begründen den Einsatz von Urteilskriterien 
sowie Wertmaßstäben auf der Grundlage de-
mokratischer Prinzipien des Grundgesetzes 
(UK7) 

• entwerfen für diskursive, simulative und re-
ale sozialwissenschaftliche Handlungsszena-
rien zunehmend komplexe Handlungspläne 
und übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen Aushandlungs-
szenarien einen Standpunkt ein und vertre-
ten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

o beurteilen die Struktur der UN an ei-
nem Beispiel unter den Kategorien 
Legitimität und Effektivität 

Unterrichtsvorhaben XIII 
Die Bedeutung der NATO in der internationalen Sicherheitspolitik – Inwieweit müssen die europäischen Staaten künftig für ihre eigene Sicherheit 
sorgen?  
Inhaltsfeld 7: Globale Strukturen und Prozesse 
Bezug zur Inhaltsfeld 5: Europäische Union 
Inhaltliche Schwerpunkte: internationale Friedens- und 
Sicherheitspolitik, Beitrag der UN zur Konfliktbewälti-
gung und Friedenssicherung, internationale Bedeutung 
von Menschenrechten und Demokratie 
 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf Grund-
annahmen, Elemente, Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 16 
 
- ggf. Gestaltung einer 
Concept Map zur Ent-
stehung, Organisation, 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o unterscheiden und analysieren bei-

spielbezogen Erscheinungsformen, 
Ursachen und Strukturen internatio-
naler Konflikte, Krisen und Kriege 

o erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und 
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- Die NATO und ihre Mitgliedsstaaten: 

vom Verteidigungsbündnis zur Weltpoli-

zei? 

- Die Gemeinsame Sicherheits- und Ver-

teidigungspolitik der EU (ggf. EU-Armee) 

- Vor welchen Herausforderungen steht 

die NATO in der internationalen Sicher-

heitspolitik? 

 

• stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizi-
pation in nationalen und supranationalen 
Prozessen dar (SK4) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln des Staates 
und von Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• präsentieren konkrete Lösungsmodelle, Al-
ternativen oder Verbesserungsvorschläge zu 
einer konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

• ermitteln – auch vergleichend – Prämissen, 
Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abs-
traktionsgrad und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle und Theorien und über-
prüfen diese auf ihren Erkenntniswert 
(MK11) 

• analysieren wissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf die hinter ihnen ste-
henden Erkenntnis- und Verwertungsinteres-
sen (MK19) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
und Gegenpositionen und stellen die zugehö-
rigen Argumentationen antithetisch gegen-
über (UK2) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der je-
weiligen Interessen- und Perspektivleitung 
der Argumentation Urteilskriterien und for-
mulieren abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

Zielen der NATO und 
Problemen/Herausfor-
derungen sowie Zu-
kunftsperspektiven für 
die NATO 
- ggf. Referat zur Bun-
deswehr 
 
 

Menschenrechte sowie der Demo-
kratie im Rahmen der internationa-
len Friedens- und Sicherheitspolitik 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o bewerten unterschiedliche Friedens-
vorstellungen und Konzeptionen der 
Konflikt- und Friedensforschung hin-
sichtlich ihrer Reichweite und Inte-
ressengebundenheit 

o erörtern an einem Fallbeispiel inter-
nationale Friedens- und Sicherheits-
politik im Hinblick auf Menschen-
rechte, Demokratievorstellungen so-
wie Interessen- und Machtkonstella-
tionen 

o erörtern am Fallbeispiel Interessen- 
und Machtkonstellationen internati-
onaler Akteure zur Gestaltung der 
Globalisierung 
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• beurteilen politische, soziale und ökonomi-
sche Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, Adressaten und 
Systemen (UK4) 

• praktizieren im Unterricht selbstständig For-
men demokratischen Sprechens und demo-
kratischer Aushandlungsprozesse und über-
nehmen dabei Verantwortung für ihr Han-
deln (HK1) 

• nehmen in diskursiven, simulativen und rea-
len sozialwissenschaftlichen Aushandlungs-
szenarien einen Standpunkt ein und vertre-
ten eigene Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Interes-
sen Nah- und Fernstehender und erweitern 
die eigene Perspektive in Richtung eines All-
gemeinwohls (HK7) 

Unterrichtsvorhaben XIV 
Chancen und Risiken der Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden?  
Inhaltsfeld 7: Globale Strukturen und Prozesse 
Inhaltliche Schwerpunkte: Merkmale, Dimensionen und 
Auswirkungen der Globalisierung, Internationale Wirt-
schaftsbeziehungen, Wirtschaftsstandort Deutschland 
 

- Was ist Globalisierung? 

- Dimensionen, Ursachen, Antriebskräfte 

und Auswirkungen der (ökonomischen) 

Globalisierung – Wie kann man Globali-

sierung messen? 

- Ggf. (Wie) kann Globalisierung gestaltet 

werden? 

- Ggf. Globalisierungskritik 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren komplexere gesellschaftliche Be-
dingungen (SK1) 

• erläutern komplexere politische, ökonomi-
sche und soziale Strukturen, und Prozesse, 
Probleme und Konflikte unter den Bedingun-
gen von Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf Grund-
annahmen, Elemente, Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 17 + 18.3, 18.4 
 
- ggf. Fallbeispiel: Das 
Iphone als globales Pro-
dukt 
- ggf. Referat über einen 
global agierenden Kon-
zern wie z.B. Coca-Cola, 
Apple, Google, u.a. 
- ggf. Methodentraining 
der Statistikanalyse und 
Textanalysen am 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern die Dimensionen der Glo-

balisierung am Beispiel aktueller 
Veränderungsprozesse  

o erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und Men-
schenrechte sowie der Demokratie 
im Rahmen der internationalen Frie-
dens- und Sicherheitspolitik 

o analysieren politische, gesellschaftli-
che und wirtschaftliche Auswirkun-
gen der Globalisierung (u. a. Migra-
tion, Klimawandel, nachhaltige Ent-
wicklung) 
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- Freihandel vs. Protektionismus – Führt 

Freihandel wirklich zu mehr Wohlstand?  

• stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizi-
pation in nationalen und supranationalen 
Prozessen dar (SK4) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln des Staates 
und von Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• erschließen fragegeleitet in selbstständiger 
Recherche aus sozialwissenschaftlich rele-
vanten Textsorten zentrale Aussagen und Po-
sitionen sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Autoren 
(MK1) 

• ermitteln in themen- und aspektgeleiteter 
Untersuchung die Position und Argumenta-
tion sozialwissenschaftlich relevanter Texte 
(Textthema, Thesen/Behauptungen, Begrün-
dungen, dabei insbesondere Argumente, Be-
lege und Prämissen, Textlogik, Auf- und Ab-
wertungen – auch unter Berücksichtigung 
sprachlicher Elemente –, Autoren- bzw. Tex-
tintention) (MK5) 

• stellen fachintegrativ und modellierend sozi-
alwissenschaftliche Probleme unter wirt-
schaftswissenschaftlicher, soziologischer und 
politikwissenschaftlicher Perspektive dar 
(MK8) 

• analysieren sozialwissenschaftlich relevante 
Situationen und Texte im Hinblick auf die in 
ihnen wirksam werdenden Perspektiven und 

Beispiel von Texten zu 
Chancen und Gefahren 
von Globalisierung 
- ggf. Auseinanderset-
zung/Pro-Contra-Diskus-
sion eines aktuellen 
Freihandelsabkommens 
(z.B. Soll die EU das 
Mercosur-Freihandels-
abkommen bewilligen?) 
 

o analysieren aktuelle internationale 
Handels- und Finanzbeziehungen im 
Hinblick auf grundlegende Erschei-
nungsformen, Abläufe, Akteure und 
Einflussfaktoren 

 
Konkretisierte Urteilskompetenzen 

o beurteilen Konsequenzen eigenen 
lokalen Handelns vor dem Hinter-
grund globaler Prozesse und eigener 
sowie fremder Wertvorstellungen 

o erörtern die Konkurrenz von Län-
dern und Regionen um die Ansied-
lung von Unternehmen im Hinblick 
auf ökonomische, politische und ge-
sellschaftliche Auswirkungen. 
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Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung 
alternativer Interessen und Perspektiven 
(MK13) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
bzw. Thesen und ordnen diesen aspektgelei-
tet Argumente und Belege zu (UK1) 

• ermitteln in Argumentationen Positionen 
und Gegenpositionen und stellen die zugehö-
rigen Argumentationen antithetisch gegen-
über (UK2) 

• entwickeln auf der Basis der Analyse der je-
weiligen Interessen- und Perspektivleitung 
der Argumentation Urteilskriterien und for-
mulieren abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen 
und -alternativen sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen Entscheidungen 
(UK5) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und 
zukünftige Gestaltung von politischen, öko-
nomischen und gesellschaftlichen nationalen 
und supranationalen Strukturen und Prozes-
sen unter Kriterien der Effizienz und Legitimi-
tät (UK6) 

• entwerfen für diskursive, simulative und re-
ale sozialwissenschaftliche Handlungsszena-
rien zunehmend komplexe Handlungspläne 
und übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
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und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

• beteiligen sich, ggf. simulativ, an (schul-)öf-
fentlichen Diskursen (HK5) 

• entwickeln politische bzw. ökonomische und 
soziale Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. außer-
halb der Schule durch (HK6) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Interes-
sen Nah- und Fernstehender und erweitern 
die eigene Perspektive in Richtung eines All-
gemeinwohls (HK7) 

Unterrichtsvorhaben XV 
Der Wirtschaftsstandort Deutschland – auch in Zukunft erfolgreich? 
Inhaltsfeld 7: Globale Strukturen und Prozesse 
Inhaltliche Schwerpunkte: Internationale Wirtschafts-
beziehungen, Wirtschaftsstandort Deutschland 
 

- Harte und weiche Standortfaktoren  

- Deutschland im regionalen, europäi-

schen und globalen Wettbewerb – Ist 

der Wirtschaftsstandort Deutschland 

auch in Zukunft attraktiv? 

- Made in Germany – Qualitätsmerkmal 

oder zu teuer? Kontroversen über die 

Kosten der Arbeit in Deutschland 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erklären komplexere sozialwissenschaftliche 
Modelle und Theorien im Hinblick auf Grund-
annahmen, Elemente, Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

• stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizi-
pation in nationalen und supranationalen 
Prozessen dar (SK4) 

• analysieren komplexere Veränderungen ge-
sellschaftlicher Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln des Staates 
und von Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

• analysieren komplexere Erscheinungsfor-
men, Ursachen und Auswirkungen verschie-
dener Formen von Ungleichheiten (SK6) 

• erheben fragen- und hypothesengeleitet Da-
ten und Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften und 
wenden statistische Verfahren an (MK2) 

SOWI NRW Qualifikati-
onsphase, C.C.Buchner, 
Kapitel 18 
(-> Verknüpfung zu UV 
III: Freihandel und Pro-
tektionismus) 
 
- ggf. Simulation der 
mündlichen Abiturprü-
fung 
- ggf. Methodentraining 
Gestaltungsaufgabe: 
Schreiben einer Rede 
- ggf. Betriebsbesichti-
gung, Expertenbefra-
gung eines Unterneh-
mers vor Ort zur Situa-
tion seines Unterneh-
mens im globalen 

Konkretisierte Sachkompetenzen 
o erläutern die Standortfaktoren des 

Wirtschaftsstandorts Deutschland 
mit Blick auf den regionalen, euro-
päischen und globalen Wettbewerb 

o analysieren aktuelle internationale 
Handels- und Finanzbeziehungen im 
Hinblick auf grundlegende Erschei-
nungsformen, Abläufe, Akteure und 
Einflussfaktoren 
 

Konkretisierte Urteilskompetenzen 
o erörtern die Konkurrenz von Län-

dern und Regionen um die Ansied-
lung von Unternehmen im Hinblick 
auf ökonomische, politische und ge-
sellschaftliche Auswirkungen 
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• stellen fachintegrativ und modellierend sozi-
alwissenschaftliche Probleme unter wirt-
schaftswissenschaftlicher, soziologischer und 
politikwissenschaftlicher Perspektive dar 
(MK8) 

• analysieren sozialwissenschaftlich relevante 
Situationen und Texte im Hinblick auf die in 
ihnen wirksam werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung 
alternativer Interessen und Perspektiven 
(MK13) 

• beurteilen politische, soziale und ökonomi-
sche Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, Adressaten und 
Systemen (UK4) 

• beurteilen exemplarisch Handlungschancen 
und -alternativen sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen Entscheidungen 
(UK5) 

• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und 
zukünftige Gestaltung von politischen, öko-
nomischen und gesellschaftlichen nationalen 
und supranationalen Strukturen und Prozes-
sen unter Kriterien der Effizienz und Legitimi-
tät (UK6) 

• praktizieren im Unterricht selbstständig For-
men demokratischen Sprechens und demo-
kratischer Aushandlungsprozesse und über-
nehmen dabei Verantwortung für ihr Han-
deln (HK1) 

• entwickeln aus der Analyse zunehmend kom-
plexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene Lösungs-
strategien und wenden diese an (HK3) 

Wettbewerb (z.B. 
W+H/B+K …) 
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• beteiligen sich, ggf. simulativ, an (schul-)öf-
fentlichen Diskursen (HK5) 

• vermitteln eigene Interessen mit den Interes-
sen Nah- und Fernstehender und erweitern 
die eigene Perspektive in Richtung eines All-
gemeinwohls (HK7) 
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